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Kreative Fanartikel von 
cc. Fingerhut

Unverwechselbar und modisch - so hatten wir uns 
die TV-Fanartikel gewünscht. Und genau so sind 
sie dank der kreativen Sandra Hiemenz von 

cc. Fingerhut auch geworden! Mit ihren feinen Sticke-
reien und Näharbeiten hat sie aus T-Shirt, Mütze, 

Lätzchen oder Handtuch echte TV-Unikate 
gezaubert. Wir sagen ,Danke‘ und freuen 
uns schon auf die nächste kreative 

Zusammenarbeit!

Ihr habt noch keinen unserer TV-Trends oder 
sucht ein sportliches Geschenk? 
Dann auf in die Geschäftsstelle! 

Sandra Hiemenz
Anna Ulner Str. 4
64807 Dieburg

Tel.: 06071-23532
cc-fingerhut@t-online.de

Ihr seid der Verein

Kommt zur Mitliederversammlung am 18. März!
Neuigkeiten aus erster Hand erfahren, Abstimmen und Mitreden: Am Samstag, 
den 18. März 2017 um 16 Uhr, kommen Mitglieder, Vorstand und Geschäftsstel-
le in der TV-Halle im Schwimmbadweg 5 zusammen. 

Und wer noch keinen 
unserer Turn- oder 
Sportbeutel hat...
...kann diesen ebenfalls in der Geschäfts-
stelle bekommen. Wir danken übrigens der 
Firma Bürger Siebdruck  
herzlich fürs 
Bedrucken!
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Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Leser,

TURNecho Redaktion

auch im 2. Halbjahr 2016 zeigte 
die sportliche Entwicklung in den 
Abteilungen wieder nach vorne. 
Zahlreiche sportliche Erfolge waren 
die Früchte der ausdauernden Trai-
ningsarbeit in den Mannschaften und 
bei den Einzelsportarten.
Vieles von den diesen Erfolgen 
erscheint in der Tagespresse dank 
unserer Abteilungspressearbeit. 
Das vorliegende TURNecho möchte 
Ihnen einen kleinen Rückblick auf 
das vergangene Jahr bieten, sowie 
über das aktuelle Vereinsgeschehen 
berichten.

Am Jahresende steht das Thema 
Finanzen mit der Auswertung des 
Jahres 2016 und die Haushaltspla-
nungen 2017 im Fokus der Vor-
standsarbeit. Die Reparatur des 
Hallenbodens konnte günstiger 
ausgeführt werden als ursprünglich 
veranschlagt. Doch in 2017 steht 
auch der Austausch der Heizung 
bevor, sowie weitere Baumaßnah-
men in den Folgejahren. Kleinere 
Reparaturen sollen in eigener Regie 
ausgeführt werden. Hierzu werden 
wieder Helfer benötigt, sowie eine 
Person, die die Arbeiten vorbereitet 
und koordiniert.  
Der Turnverein hat ein starkes Inte-

resse an funktionierenden und auf 
�G�H�P���D�N�W�X�H�O�O�H�Q���6�W�D�Q�G���E�H�0�Q�G�O�L�F�K�H�Q��
Sportstätten in Dieburg. Wir inves-
tieren daher einen nicht unwesent-
lichen Teil des Etats in die Unter-
haltung und Modernisierung der 
Turnhalle, die in 2018 das 50-jähri-
ge Jubiläum feiern wird.
Wir freuen uns auf die neuen Ent-
wicklungen in 2017, wenn auch 
andere Eigentümer von Sport-
stätten in Dieburg konsequent 
in die Erhaltung der Sport-
infrastruktur investieren.

Wir danken auf diesem 
Wege allen Mitgliedern des 
TV, die an dem erfolgreichen 
Jahr 2016 mitgewirkt haben sowie 
unseren Freunden und Förderern 
des Vereins für die Unterstützung 
und Treue zum Turnverein.
Ohne diese Personen kann der Turn-
verein seiner gemeinnützigen Aufga-
be zum Wohle unserer Mitglieder und 
der Bürger Dieburgs und Umgebung 
nicht gerecht werden.
Wir rufen unsere Mitglieder auch 
weiterhin dazu auf, im ehrenamtli-
chen Engagement bei der Unterstüt-
zung des Übungsbetriebes, bei der 
Ausrichtung von Wettkämpfen und 
Spieltagen der Abteilungen sowie bei 

Veranstaltungen des Vereins nicht 
nachzulassen. Unsere Abteilungs-
vorstände und der TV-Vorstand sind 
dankbar für jede Art der Unterstüt-
zung.

Eure Vorsitzenden 
Uli Bausch und Andrea Fenn

Liebe Leser,
Im Gegensatz zu den letzten Jahren 
haltet ihr das Winterheft 2016/2017 
nun zum Jahresbeginn in euren Hän-
den. Mit Schwung wollen wir gemein-
sam mit Euch ins Jahr 2017 starten 
und dabei noch einmal zurück auf 
alle wichtigen Ereignisse aus 2016 
blicken. Wir sind froh, dass Johanna 
Leitherer auch dieses Jahr wieder 
die Heftgestaltung und viele Textar-
beiten übernommen hat. Drei Jahre 
sind es nun schon, die wir bereits mit 
ihr zusammenarbeiten, weshalb sie 
sich gut in unserem Verein und den 
Abteilungen auskennt. So macht es 
auch nichts, dass uns mittlerweile 
zu der Neu-Wiesbadenerin ein paar 
Kilometer trennen. Die nächste 
Ausgabe wird wieder ein ,TURNecho 
aktuell‘ mit allen Neuigkeiten zum 1. 
Halbjahr sein. Tragt bitte alles, was 

bei euch in den Abteilungen ansteht 
und was die TV-Gemeinde sonst noch 
wissen sollte, bis Ende April zu-
sammen. Den genauen Redaktions-
schluss werden wir euch per 
Mail noch rechtzeitig bekannt 
geben. 
Wir würden uns sehr freu-
en, wenn ihr das TURNecho 
weiterhin als euer Sprach-
rohr versteht, über das ihr 
euer Wirken auch für spätere 
Zeiten verewigen könnt. Als 
es um den TURNecho-Teil der 
Geschäftsstelle ging, haben 
wir einen Blick in die frühes-
ten 
Hefte geworfen. Das war spannend! 
Wir waren sehr froh, dass wir diese 
Zeitzeugnisse überhaupt vor mittler-
weile mehr als 20 Jahren realisiert 
haben. 

Deswegen: Lasst uns auch für die 
nächste Ausgabe nicht hängen und 
schreibt mit uns zusammen Ver-
einsgeschichte :)!
Marita Bahmer & Johanna Leitherer

Grußwort vom Vorstand
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Hier läuft alles zusammen - 
damals wie heute!

Die Geschäftsstelle
INFORMATION

VORSTAND
ABTEILUNGEN

ÜBUNGSLEITER
MITGLIEDER

INTERESSENTEN SPORTBETRIEB
VERANSTALTUNGEN

GEMEINDE

INTEGRATION
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

KOMMUNIKATiON

Das aktuelle Team

Selina
Hierling

Marita Bahmer

Bianca
MaisIn der Geschäftsstelle „laufen die Fä-

den der Aktivitäten im Verein zusam-
men“ heißt es schon im TURNecho 
von 1995. Damals, vor mittlerweile 
22 Jahren, war die Geschäftsstelle 
unter der Leitung von Sonja Schölzke 
ganz frisch in die jetzigen Büroräume 
eingezogen. Die gesamte Vereinsver-
waltung und -betreuung sollte fortan 
zentralisiert von einem kleinen, 

festen Team 
übernommen 
werden. An 
dieses neue 
System muss-
ten sich alle 
erst einmal 
gewöhnen, 
doch schnell 
machten sich 
die Vorzüge 
einer solchen 

Geschäftsstelle bemerkbar. Denn 
neben allem Organisatorischen gab 
es endlich eine direkte Anlaufstelle 
für Fragen, Probleme und Sorgen. 
Wir sind stolz behaupten zu können, 
dass diese fruchtbare Kommuni-
kation zwischen Geschäftsstelle, 
Vorstand, Übungsleitern und Mit-
gliedern bis heute besteht! Auch der 

Sportbetrieb wird von 
Sportlehrerin Anne 
Dreieicher in enger 
Zusammenarbeit 
mit der Geschäftsstel-
le koordiniert. Das aktuelle 
Geschäftsstellenteam, Marita Bah-
mer, Bianca Mais, Birgit Pfeiffer und 
Selina Hierling, beraten Euch gerne.

Birgit 
Pfeiffer

Welcome back... und Adé
Bianca Mais musste uns für eine Weile wegen ihrer 
Elternzeit verlassen. Jetzt sind die Kleinen „aus dem 
Gröbsten raus“ und wir freuen uns, sie wieder bei uns 
im Geschäftsstellen-Team begrüßen zu können!
Leider müssen wir uns aber auch von zwei geschätz-
ten Unterstützern verabschieden: Anja Schweizer und 
Lukas Schreiber. 

Personelle Veränderungen

Beiden möchten wir für das tolle 
Engagement herzlich danken! 
Sportlich bleiben Anja und Lukas uns 
natürlich erhalten, also ganz trennen 
sich unsere Wege glücklicherweise 
nicht :-)!

Lukas hat Biancas Lücke 
während der Elternzeit super 
gefüllt und war donnerstags 
zur Geschäftszeit im Büro. Wir 
drücken ihm die Daumen für 
seine Abschlussprüfungen!

Anja hat uns seit 2011 stun-
denweise ausgeholfen und 
viele Büroarbeiten über-
nommen - mittlerweile also 
bereits fünf Jahre! Wie die 
Zeit vergeht... 

Anne
Dreieicher

Insgesamt 30 Jahre: Marita und Birgit feiern TV-Jubiläum
Vor allem Marita ist Euch allen na-
türlich als langjähriges Gesicht der 
Geschäftsstelle bekannt. Aber wer 
hätte gedacht, dass sie mittlerweile 
ganze 20 Jahre in der Geschäftsstelle 
unterwegs ist? Mit dem Verein ist 
sie schon seit ihrer Kindheit ver-
bunden und kam über den Weg von 
Aktive über Trainerin und später 
Abteilungsleiterin nach einem Aufruf 
des Vorstands zur Mitarbeit in die 
Geschäftsstelle. Erstmals wurde sie 
schon 1997 von Werner Glaser (da-
mals Vorstandsmitglied Geschäfts-

führung) in die Geheimnisse des 
damals noch recht jungen TV-Büros 
eingeweiht. Dort war sie zunächst 
�H�K�U�H�Q�D�P�W�O�L�F�K���W�¦�W�L�J���X�Q�G���S�1�H�J�W�H���¾�E�H�U-
wiegend die Mitgliederverwaltung. So 
schnell vergeht die Zeit und doch ist 
eine ganze Menge passiert, wenn die 
Dieburgerin zurückblickt. Im Laufe 
der Jahre haben sich die Aufgaben 
verändert und die Geschäftsstelle ist 
heutzutage ohne ‚Hauptamtlichkeit‘ 
gar nicht mehr denkbar. 
Und so ist es nicht verwunderlich, 
dass Birgit Pfeiffer inzwischen auch 

schon zehn Jahre mit im Geschäfts-
stellenboot sitzt. Birgit kam 1996 
über ihre Mithilfe bei den Schloss-
gartenfest-Schichtplänen ins 1. OG 
des Vereinsheims und blieb erfreu-
licherweise. Seit 1997 schon betreut 
sie die Mitglieder- und inzwischen 
auch die Übungsleiterverwaltung. 
Sowohl Marita als auch Birgit haben 
im Laufe der Jahre erfolgreich die 
Ausbildung zur DOSB-Vereinsma-
nagerin absolviert. Und noch einmal 
denken wir uns: Wahnsinn, wie die 
Zeit vergeht!

Öffnungszeiten der
Geschäftsstelle:

Dienstags 10:00-12:00 Uhr
Donnerstags 17:00-19:00 Uhr
oder meldet Euch unter:
Telefonnr.: 06071-2646 
Fax: 06071-820154
E-Mail: 
info@tv-dieburg.de
Mitgliederverwaltung: 
mitglieder@tv-dieburg.de
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Der neue Hallenboden wurde eingeweiht

Wir verabschieden unseren Josef
Irgendwann musste der Moment 
kommen, das war allen klar. Doch 
jetzt, wo sich die gute Seele des 
TV-Hauses tatsächlich zur Ruhe 
setzt, ist es doch eine harte Nuss! 

Im Jahr 2003, also vor rund 14 Jah-
ren, ist Josef Weyer als Hausmeister 
zu uns gekommen. Bei klassischen 
Hausmeistertätigkeiten ist es jedoch 
nie geblieben. Josef half, wo er nur 
konnte, packte beim Schlossgarten-
fest und den Spieleparks tatkräftig 
mit an, kümmerte sich um die Ver-

�S�1�H�J�X�Q�J���D�O�O�H���+�H�O�I�H�U�������R�G�H�U��
schwang selbst den Maler-

Renovierung der 
TV-Geschäftsstelle: 
Josef ließ es sich 
nicht nehmen, 
selbst 
mitanzupacken.

pinsel, wie auf dem Bild zu sehen ist.
Die Jugend lag und liegt Josef immer 
ganz besonders am Herzen. So ver-
teilte er gern lobende Worte und den 
ein oder anderen Glückstaler.  
Josef ist kein Mensch, der gerne im 
Mittelpunkt steht und doch gibt es 
wohl keinen TV-Mitarbeiter, dem er 
nicht durch sein positives Auftreten 
aufgefallen wäre. Innerhalb kürzes-
ter Zeit eroberte er das Herz von 
sämtlichen Verantwortlichen, Mit-
gliedern und der Geschäftsstelle! 
Es ist schwierig, Josefs gesamtes 
Wirken in einem Text unterzubringen. 

Im TURNecho aktuell von März 2016 
haben wir darüber berichtet, dass 
die Renovierung des Hallenbodens 
in den Sommerferien ansteht. Nun 
ist es vollbracht! 

Etliche Stunden hat Andreas Stief-
ler seit Jahresbeginn 2016 mit den 
Vorbereitungen zur Sanierung des 
Hallenbodens verbracht, Kostenvor-
anschläge eingeholt, gesichtet, und 
wichtige Entscheidungen gefällt. 
Aber auch praktisch packte er mit an, 
bereitete den Hallenboden mit einem 
Staubfänger vor und räumte die Ge-
räte mit aus. 
So erstrahlte unsere TV-Halle be-
reits nach den Sommerferien 2016 
in neuem Glanz! Die Ehre, die TV 
Halle nach der Renovierung „freizu-
geben“, hatten unsere Frauen der 
Montags-Abends-Frauengymnastik 
im Beisein des Vorstandes. Auch die 
Presse ließ es sich nicht nehmen, bei 
diesem feierlichen Ereignis dabei zu 
sein.  

Und damit der Boden auch so schön 
bleibt, wie er jetzt ist, heißt es ab so-
fort: Die Halle darf nur noch barfuß, 
mit Strümpfen oder Turnschuhen be-

treten werden. Bei unseren vereins-
internen Veranstaltungen wird der 
Boden durch Filzrollen größtmög-
lich geschützt. Als Nachfolger für 
Josef Weyer haben wir einen neuen 
„Hallenwart“ engagiert: Andrea 
Pusceddu ist seit Kurzem bei uns im 
„Team TV-Halle“ und wird sich um 
kleinere Reparaturen und Instand-
haltungsmaßnahmen, sowie um die 
�3�1�H�J�H���G�H�V���Q�H�X�H�Q���)�X�¡�E�R�G�H�Q�V���X�Q�G���G�H�U��
Außenanlage kümmern. 

Wir sagen „Herzlich Willkommen“ 
lieber Andrea – wir freuen uns auf die 
künftige Zusammen-
arbeit. Genau ge-
nommen aber hatte 
der Wahl-Dieburger 
seinen Einstand 
schon im Sommer 
bei der Aktion“-
Vitrinenspende“ 
gegeben (siehe 
nächsten Text). 
Dabei haben wir 
ihn gesichtet, 
getestet, für gut 
befunden… und 
direkt behalten… 
:-)!  

Kennen die TV-Halle 
schon wie ihre 
Westentasche: 
Andrea mit seinem 
Sprössling.

Artikel aus dem Dieburger Anzeiger; �)�R�W�R�����6�W�L�H�1�H�U

TV-Halle

Lieber Josef, wir möchten uns bei Dir für Deine langjährige Treue, 
Zuverlässigkeit und alles, was Du uns gegeben hast, sehr herzlich 
bedanken. Du wirst uns fehlen, lieber „Seppel“, und wir wünschen 
uns sehr, dass Du uns auch in Zukunft verbunden bleibst. Denn Du 
wirst immer ein Teil unserer TV-Familie bleiben! So einfach geht das 
nicht mit dem „Gehen“.
Der Vereinsvorstand und das Team der Geschäftsstelle wünschen Dir 
für das neue Jahr alles erdenklich Liebe und Gute, Glück und Segen 
und vor allem ganz viel Gesundheit.
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Laura Julie Dick 
erzählt
Seit dem 1. September bin ich nun 
beim TV als Praktikantin im Ein-
satz. Die Arbeit mit den Kindern 
macht mir viel Spaß.  Dabei ist von 
den Kleinsten im Eltern-Kind-Tur-
nen bis zu den Vierzehnjährigen jede 
Altersgruppe vertreten. Obwohl ich 
schon lange als Assistentin und auch 
als Übungsleiterin (vor allem in der 
Leichtathletik) arbeite, habe ich seit 
Anfang des Praktikums viel dazu 
gelernt und Neues entdeckt.
�%�H�V�R�Q�G�H�U�V���W�R�O�O���0�Q�G�H���L�F�K���G�L�H���(�Y�H�Q�W�V��
wie Feiern, Kindergeburtstage, 
Ferienspiele oder Wettkämpfe, bei  
dessen Planung ich mich einbringen 
kann. Mein Highlight war die Niko-
lausfeier, bei der viele Gruppen mit 
ihren Aufführungen zeigen konnten, 
was sie in den letzten Monaten alles 
gelernt haben. Nach den Winterfe-
rien bin ich besonders gespannt auf 
die kommenden größeren Veranstal-
tungen, wie den Kindermaskenball 
an Fastnacht oder die Osterfreizeit.

Nicht nur darum freue ich mich auf 
die kommenden, gemeinsamen Mo-
nate im TV-Dieburg!

Mittlerweile sind die 
Drillinge unserer ehe-
maligen Sportlehrerin 
Katrin schon richtig groß 
geworden und erkunden 
ihre Welt. Die glückliche 
Mama sendet viele Grü-
ße an die TV-Gruppen!

Und was machen eigentlich unsere 
TV-Drillinge?

Willkommen, kleine 
Lennja!
Stolze Eltern unseres 
jüngsten TV-Zuwachses 
sind Badminton-Spieler 
Katja und Ulf Doerken. 
Wir gratulieren ganz 
herzlich und sind ge-
spannt, ob Lennja eines 
Tages auch den Schlä-
ger in die Hand nehmen 
wird.

„Bei Gefallen und Selbstabholung ist 
das Ding geschenkt“, heißt es in der 
ungewöhnlichen Anzeige von Peter 
Hühner. Das „Ding“ ist eine schicke, 
beleuchtete Vitrine - wie kann da der 
TV nein sagen?! Und so machten sich 
unsere starken Helfer und treuen 
TV-Freunde auf den Weg zu unserem 
netten Spender. „Hühni“ hatte in sei-

TV bekommt neue 
Vitrine

Wer von Euch hätte Freude daran, uns ein paar neue Würfelbezüge für 
unsere Stoffwürfel anzufertigen?, haben wir in der März-Ausgabe gefragt.  
Auf unser Gesuch haben sich glücklicherweise ein paar 
liebe Näherinnen gemeldet, die das Projekt in Angriff ge-

nommen haben. Noch sind die Sitzwürfel nicht 
fertig, doch unsere Praktikantin Laura ist 

�V�F�K�R�Q���1�H�L�¡�L�J���G�D�E�H�L�����D�O�O�H�V���Y�R�U�]�X�E�U�H�L�W�H�Q����
Denn die neuen Sitzwürfelbezü-

ge wollen schließlich auch 
gefüllt werden! Den 

Schaumstoff für 
das Innenle-
ben stammt 
von einer 

Hochsprung-
matte, die 

wir auf 
diesem 

Wege recyclen. Wenn alle Würfel neu 
bezogen sind, werden wir über das 
TURNecho-aktuell darüber berich-
ten - und euch dabei selbstver-
ständlich auch die Näherinnen 
zeigen! 
Wer noch mehr über unsere 
Praktikantin Laura erfah-
ren möchte, kann sich 
gleich den nächsten Text 
zu Gemüte führen.

Würfel gehen in Produktion

ner Anzeige 
nicht zu viel 
versprochen! 
Die Vitrine ist 
in einem top 
Zustand und 
macht sich 
ganz hervor-
ragend im 
Eingangs-
bereich der 
Gaststätte. 
Wir sagen nochmal ‚Danke‘ an alle 

Beteiligten und 
unseren Spender!

News von unserer Jahrespraktikantin

Das Zurechtschneiden und 
Befüllen ist gar nicht so 
einfach. Aber Laura zeigt sich 
tapfer und entwickelt ihre 
eigenen Strategien.

TV-Babys
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Wir gedenken unserer verstorbenen Vorstandsmitglieder

Willi Schmitt

Nach 36 gemeinsamen Vereinsjahren müssen wir uns 
von Willi Schmitt verabschieden. 
Schon früh bewies er als Vorstandsmitglied großes En-
gagement - und das ganze 24 Jahre lang. 2004 wurde 
Willi deshalb zum Ehrenvorstandsmitglied ernannt. 
Sein Amt als Finanzausschussvorsitzender war ihm 
stets eine Herzensangelegenheit. Zahlreiche Schloss-
gartenfeste organisierte er mit und packte auch selbst 
tatkräftig an. Aber auch sportlich gesehen werden wir 

Willi vermissen. 

So initiierte er den Otz-
berglauf, der im letzten 
Jahr sein 30-jähriges Jubi-
läum feierte. Die von Willi 
organisierten Lauftreffs 
erfreuten sich ebenfalls 
großer Beliebtheit. 
Auf Willis Hilfe und Loyali-
tät konnte man sich immer 
verlassen!

Für sein Engagement 
erhielt Willi 1985 den 

Josef-Brand-Preis, sowie die Verdienstnadel in Bronze, 
Silber und Gold und zu guter letzt die Ehrenplakette des 
Sportkreises Dieburg.

Margret Benner

Helene Enders

Inge Gruber

Walter Lohrum 

Erwin Rachor 

Reinhild Schlitt

Augustine Weißbäcker

Hans Kokott

Mit Hans Kokott verlieren wir ein seit 45 Jahren enga-
giertes Mitglied. 
1975, nur vier Jahre nach seinem Beitritt, bereicherte 
er den Turnverein bereits als 2. Vorsitzenden. Hans 
scheute sich also nicht, schon früh Verantwortung 
für den TV zu übernehmen und sich dabei auch selbst 
stets einzubringen. So leitete Hans beispielsweise die 
Überdachung des Umkleidetraktes an der TV-Halle in 
die Wege. Als aktives Mitglied im Bauausschuss lagen 
ihm generell alle Bau- und Reparaturmaßnahmen 
am Herzen. Hans entwarf außerdem das Logo für den 
Turnverein, das bis 2013 sämtliche Vereinsaktivitäten 
begleitete. Auch als er 
nach sieben Jahren das 
Amt des Vorsitzenden 
abgab, blieb Hans nicht 
untätig. Von 1984 bis 1986 
bekleidete Hans das Amt 
des Pressewarts. 

Für sein Engagement 
wurde Hans 1988 mit der 
Ehrenplakette des Sport-
kreises Dieburg und mit 
der TV Verdienstnadel in 
Bronze (1988) und Silber 
(1993) ausgezeichnet.

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden, aber nicht aus 
unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

Im letzten Jahr haben uns gleich zwei ehemalige Vorstandsmitglieder und Freunde verlassen. Wir werden Ihnen ein 
ehrendes Andenken bewahren und gedenken auch der trauernden Hinterbliebenen.

... und weiteren 
Vereinsmitgliedern, die 
von uns gegangen sind
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Deutsches Turnfest 2017

Wir freuen uns, dass unsere Sportlehrerin 
Kristin Schultes kürzlich ihre Reha Lizenz 

erworben hat und somit künftig auch 
unsere Reha-Sportgruppen unterstützen 
kann.
Herzlichen Glückwunsch zur erfolgrei-
chen Ausbildung!

TRAINER- UND ÜBUNGSLEITERSEITE

�9�R�P���������E�L�V�����������-�X�Q�L���0�Q�G�H�W���G�D�V��
Turnfest dieses Jahr in Berlin 
mit tollen Veranstaltungen zum 
Breitensport statt. Der Turnver-
ein 1863 Dieburg e.V. ist natür-
lich auch mit dabei und wird im 
nächsten TURNecho über das 
Ereignis berichten. Vor Kurzem 
haben wir allen Abteilungsleitern 
die nötigen Infos zukomme las-
sen. Fragen zur Orga beantwor-
tet Euch Anne Dreieicher unter 
anne.dreieicher@tv-dieburg.de

Willkommen im Reha-Team, 
Kristin!

Rückblick: der Kindeswohl-Workshop
Beim Workshop zum Thema „Kindes-
wohl“ haben letztes Jahr einige un-
serer ÜbungleiterInnen mitgemacht. 
Referent Jens Binias erklärte und 
erarbeitete gemeinsam mit unseren 
TeilnehmerInnen den richtigen Um-
gang mit Kindern. 

Dazu gehört die sehr vielschichtige 
Rolle eines jeden Trainers. Es ist 
wichtig, als „Chef“ zu agieren, doch 
auch der respektvoll auftretende 
„Erzieher“, der als „Entertainer“ die 
�6�W�L�P�P�X�Q�J���S�R�V�L�W�L�Y���E�H�H�L�Q�1�X�V�V�W�����L�V�W���H�L�Q�H��
essentielle Aufgabe der Sportleitung. 
Es liegt am Trainer, den Ablauf mit 
Regeln zu strukturieren und gege-
benfalls einzugreifen, wenn diese 
von den Kindern missachtet werden. 
Eine ruhige, klar formulierte Kom-
munikation ist dabei das A und O. Als 
Übungsleiter muss man bei seinem 
Auftreten also einiges beachten, um 
den Kindern das positive Vorbild zu 
bieten, zu dem man sie erziehen 
möchte.

Viele der Verhaltensweisen sind für 
jeden natürlich selbstverständ-
lich und gelebter Alltag. Alles 
noch einmal Schwarz auf Weiß 
vor sich zu haben, ist trotzdem 
noch einmal etwas anderes. 
Viele Leitsätze werden so 
greifbar und helfen, in schwie-
rigen Situationen einen kühlen 
Kopf zu bewahren. Und dass die 
Arbeit mit Kindern trotz allem 
Spaß nicht immer einfach ist, 
haben die meisten Übungslei-

terInnen schon einmal erfahren 
müssen. In diesen Situationen ist 
es umso wichtiger, den Kindern 
als starker, gleichzeitig aber 
auch gerechter und vertrau-
enserweckender Erwachsener 
gegenüberzutreten. Die richtige 
Kommunikation, verbal wie non-
verbal, ist entscheidend.

Wir als Verein nehmen das 
Thema „Kindeswohl“ ganz 
besonders ernst und möchten 
auch in Zukunft ‚am Ball bleiben‘. 
Und das nicht, weil wir unseren 
ÜbungsleiterInnen nicht vollends 
vertrauen, sondern weil es uns 
wichtig ist, ihnen Struktur und 
Orientierungshilfe an die Hand 
zu geben. Der nächste Work-
shop ist im Herbst geplant, wozu 
wir Euch das genaue Datum 
noch durchgeben werden. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn 
sich wieder viele von Euch dazu 
anmelden! 
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Ende November fand der 4. Turn- 
und Sportkongress des Hessischen 
Turnverbandes in Darmstadt statt, 
an dem zahlreiche unserer Übungs-
leiter, Trainer  und Vorstandsmit-
glieder teilgenommen haben. 

Inzwischen wurden die Themenberei-
che erweitert, an drei Tagen gab es 
288 Workshops und Vorträge inner-
halb der folgenden Rubriken:
   - Fitness und Gesundheit

   - Gerät- und Trampolinturnen
   - Kinderturnen
   - Bewegung, Sport und Spiel
   - Gymnastik, Tanz und Show
   - Sport- und Vereinsentwicklung

Das Kongresswochenende war 
vollgepackt mit interessanten Pro-
grammen und es gab eine Vielzahl 
an sportlichen Fortbildungen und 
Arbeitskreisen. Viel Neues gab es zu 
entdecken und ganz sicher jede Men-

ge neue Impulse, die die Teilnehmer 
für die weitere Vereinsarbeit mit nach 
Hause nahmen.

Wir freuen uns, dass die TV-Übungs-
leiter das Kongressangebot immer 
wieder aufs Neue wahrnehmen und 
�V�R�P�L�W���Q�L�F�K�W���Q�X�U���L�K�U�H���3�1�L�F�K�W�O�H�K�U�J�¦�Q�J�H��
für die Lizenzverlängerungen absol-
vieren. Das bringt frischen Wind in 
die Sportstunden und in die Arbeit im 
Verein!

TV Dieburg macht den Turn- und Sportkongress unsicher

Auch etliche Workshops zum Thema 
„Ehrenamt im Sport“  standen auf 
dem Kongressplan, in die wir uns 
natürlich eingebucht hatten. Und 
relativ schnell war klar: Es gibt viel 
zu tun - aber wie packen wir’s an…?  

Menschen für Vorstandsämter in 
Sportvereinen zu gewinnen, ist 
heutzutage gar nicht mehr so leicht. 
Zudem stellt sich die Frage: Muss 
es denn gleich ein Amt sein? Oder 
�0�Q�G�H�Q���Z�L�U���Y�L�H�O�O�H�L�F�K�W���Q�H�X�H���:�H�J�H����
engagierte Mitglieder, Vereinsfreunde 
oder Eltern unserer Vereinskinder für 
die Vereinsarbeit zu gewinnen? 
Freiwillige Helfer in Sportvereinen 
sind sehr entscheidend für den Erfolg 
eines Vereins, denn ein Sportverein 
leistet wertvolle soziale Arbeit im 
Kinder- und Jugendbereich – damit 
auch für die Gesellschaft und die 
Kommunen selbst. Freiwillige Helfer 
übernehmen Aufgaben und Verant-
wortung und wirken besonders in der 
Jugendarbeit mit. Mit ihrem Engage-
ment haben sie Vorbildfunktion und 
nur so wächst auch das Interesse 
unserer Jugendlichen,  später einmal 
eine wichtige Funktion in ihrem Sport 
in der Organisation zu übernehmen. 
Freizeit ist heutzutage durch Ganz-
tagsschulen und Vollzeit-Jobs sehr 

Der Dauerbrenner: Ehrenamt im Sport 
begrenzt, daher ist es umso wichti-
ger, die Jugendarbeit und das Ehren-
amt im Sport auf einem attraktiven 
Level zu halten.
Dass sich die Gesellschaft und mit 
ihr die ganze Kommunikation verän-
dert, darf auch am Verein  nicht vor-
beigehen. Soziale Netzwerke werden 
für Unternehmen immer wichtiger, 
um konkurrenzfähig zu bleiben und 
das gilt für den TV gleichermaßen. 
Unsere Mitglieder wollen auch via 
Facebook & Co. über Trainingster-
mine und Neuerungen informiert 
werden. Und weil der Turnverein nur 
mit frischen Ideen modern und zeit-
gemäß bleibt, wollen wir einen jeden 
von Euch hiermit zur Mitarbeit ermu-
tigen. Bei uns könnt ihr Euch einbrin-
gen, ohne gleich einen „Posten“ zu 
übernehmen. Ohne viele freiwillige 
Helfer und Eltern hätten so manche 
Einzelprojekte und Tagesveranstal-
tungen kaum gestemmt werden kön-
nen. Damit beliebte Events wie zum 
Beispiel unser Sport- und Spielepark 
oder Nikolausfeiern überhaupt statt-
�0�Q�G�H�Q�����K�¦�Q�J�W���V�R�P�L�W���D�X�F�K���Y�R�Q���(�X�F�K��
ab. Also, wie sieht’s aus? Habt Ihr 
Lust im TV mal auf eine andere Weise 
aktiv zu werden als im Sport?
Wer möchte bei uns mithelfen, 
zum Beispiel die Website  des TV 

inhaltlich zu gestalten, die 
Vereinszeitung mit zu erstel-
len, die „Marke Turnverein“ 
weiter zu entwickeln oder den 
Facebook-Auftritt auf Vorder-

mann zu halten? Hier und da einen 
Pressetext zu liefern oder in einer 
Arbeitsgruppe mitzuwirken? Gerade 
im Bereich „Öffentlichkeitsarbeit“ 
freuen wir uns über Unterstützung, 
vor allem was die neuen Medien 
angeht, denn hier wollen wir mit dem 
TV Dieburg Neuland betreten und 
uns weiterentwickeln. Wir wollen 
keine Langzeitprojekte anstoßen, 
sondern Einzelaufgaben schnell und 
unkompliziert mit Freiwilligen lösen, 
�G�L�H���G�L�H���H�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G�H���4�X�D�O�L�0�N�D�W�L�R�Q��
mitbringen. Damit helft „Ihr“ uns, 
�G�H�Q���7�X�U�Q�Y�H�U�H�L�Q���'�L�H�E�X�U�J���é�0�W���I�¾�U������������
– und darüber hinaus“ zu machen. 
„Voneinander lernen!“ war das Kon-
gressmotto 2016. Lasst uns das auch 
mit in unsere Vereinsarbeit neh-
men - denn gemeinsam können wir 
sicherlich einiges bewegen. Schreibt 
uns doch einfach mal, in welchem 
Bereich ihr uns ehrenamtlich un-
terstützen könnt. Und lasst Eurer 
Kreativität freien Lauf. 
Mögliche Themen sind:
Sponsoring, Finanzierungsmodelle, 
Marketing, Internetauftritt, Soci-
al-Media, Vereinszeitung, Pressear-
beit, Bildgestaltung, Veranstaltungen, 
Sportorganisation, Angebotsentwick-
lung, Übungsleitertätigkeit, Kin-
derbetreuung uvm. Und dann ist da 
natürlich auch noch unsere TV-Halle, 
die es gilt, instand zu halten und die 
immer mal wieder „Manpower“ aller 
Art benötigt. 
Euer Vorstand

Bist Du bereit? Dann schicke einfach eine kurze E-Mail an 
info@tv-dieburg.de mit: 
„Name, Vorname, Kontaktdaten und dem Ehrenamts-Stichwort: 
Ich kann Euch unterstützen bei/durch...“  
 

Lasst Euren Fähigkeiten freien Lauf – wir freuen uns 
auf Eure Rückmeldung!
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Und zwar vom 10.- 
13. April 2017 nach 
Ernsthofen. Den Flyer 
mit dem Anmeldefor-
�P�X�O�D�U���0�Q�G�H�W���L�K�U���D�X�I��

der TV-Homepage zum Download unter 
www.tv-dieburg.de/veranstaltungen

�8�Q�V�H�U���.�L�Q�G�H�U�P�D�V�N�H�Q�E�D�O�O���0�Q�G�H�W��am Sonntag, den 19. Feburar 2017 
nach dem Kinderumzug in der TV-Halle statt!
Wir freuen uns auf zahlreiche kleine Narren - und natürlich auf die 
tollen Verkleidungen. Äla!

ELTERNSEITE

Kommt zum Kindermaskenball! Wir gehen auf 
Osterfreizeit...

In den Osterferien

Stärken stärken-Workshops 
für die Kids

�,�Q���G�H�Q���2�V�W�H�U�I�H�U�L�H�Q���0�Q�G�H�W���H�L�Q���:�R�U�N�V�K�R�S���]�X�P���7�K�H�P�D���6�H�O�E�V�W�Y�H�U�W�H�L�G�L�J�X�Q�J���I�¾�U���.�L�Q�G�H�U��
an den folgenden Terminen statt:
Do.6.4.  10-13 Uhr Mädchen / 14-17 Uhr Jungs
Fr. 7.4.  10-13 Uhr Mädchen / 14-17 Uhr Jungs
Sa.8.4.  10-13 Uhr Mädchen / 14-17 Uhr Jungs
�������X�Q�G���G�D�Q�D�F�K���0�Q�G�H�Q���I�R�O�J�H�Q�G�H���6�H�O�E�V�W�E�H�K�D�X�S�W�X�Q�J�V�N�X�U�V�H��
statt:
Sa./So. 17./18.6. Schulanfängerkurs
Sa./So. 9./10.9.  Eltern-Kind-Kurs
Liebe Eltern, bitte lasst euch bzw. eure Kids bereits jetzt schon registrieren, damit 
wir euch mit allen Infos zu den Kursen versorgen können! Schickt uns einfach eine 
kurze Mail mit euren Kontaktdaten an mitglieder@tv-dieburg.de .

Für alle Neu-Interessenten: Seit Januar 2017 können wir euch eine zusätzliche Purzelturnstunde (4-5 Jahre) 
anbieten und zwar immer donnerstags von 16:30-17:30 Uhr in der Sporthalle der Goetheschule mit unserer 
Übungsleiterin Elke Zimmermann. Einfach vorbeikommen und ausprobieren! 

Neue Purzelstunde: Endlich nicht mehr warten!

Auch in 2017 wird es den Kurs Entspannungs(t)räume für 
Kinder mit Tina Berg geben. Für alle Kinder im Alter zwi-
schen 7-9 Jahren, die Lust zum Entspannen und Träumen 
haben.
Entspannungspädagogin Tina Berg zeigt den Kindern in 
sechs Seminarterminen spielerisch die verschiedenen 
Übungsbausteine der Progressiven Muskelentspannung 
nach Edmund Jacobson.
Der Kurs startet am Freitag, 25. August 2017 (6 Einhei-
ten), immer freitags 14.30-16.00 Uhr im Jugendraum der 
TV-Halle.

Progressive Muskelentspan-
nung für Kinder

Liebe Eltern, 
seit über einem Jahr laufen 
bei uns die Drähte heiß mit 
Euren Terminanfragen für 
Gruppenevents. Wir freuen uns riesig über diesen 
Zuspruch und versuchen natürlich, eure Wunschter-
mine zu erfüllen. Leider ist das nicht immer möglich, 
da wir an den Wochenenden oftmals auch Veranstal-
tungen oder Trainingstermine in der TV-Halle haben. 
Zudem stehen uns manchmal auch keine Trainer am 
Wochenende zur Verfügung. Im Laufe dieses Jahres 
werden wir versuchen, das Buchungssystem um-
zustellen, sodass ihr die buchbaren Termine sowie 
das Buchungsformular auf der Homepage einsehen 
könnt. 
Bis es soweit ist,  bitten wir um Euer Verständnis, 
dass wir aktuell die einzelnen Terminanfragen indi-
viduell bearbeiten und dies etwas Zeit in Anspruch 
nimmt.
Schaut einfach ab und zu auf die TV Homepage, die 
Gruppenevents sind unter 
�Z�Z�Z���W�Y���G�L�H�E�X�U�J���G�H���S�U�R�M�H�N�W�H���]�X���0�Q�G�H�Q��

Der TV und die 
Gruppenevents

Flohmarkt...
gibt es dieses Jahr am 12. 
März und am 3. September in 
der TV-Halle .
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Unser Breitensport Abteilungsleiter 
Andreas (Lucky) Luckhardt stellt für 
Euch am 21. Mai ein abwechslungs-
reiches Fitnessprogramm mit neuen 
Trends und ausgewählten Referenten 
auf die Beine. Mitmachen, auspro-
bieren, Spaß haben lautet das Motto.
Alles weitere zum Fitness-Aktionstag 
wie Zeitpläne, Referenten, Work-
shop-Inhalte sowie die Anmeldeinfos 
�X�Q�G���.�R�V�W�H�Q���0�Q�G�H�W���,�K�U���L�Q���.�¾�U�]�H���D�X�I���G�H�U��
TV-Homepage unter  
www.tv-dieburg.de/breitensport

Das Trampolin-Power-Workout von 
Fit-For-All geht weiter! 
Immer mittwochs um 19.30 Uhr in 
der TV-Halle. Die Kurse 2017 starten 
an den folgenden Terminen: 
Kurs 2: 3. Mai 
Kurs 3: 16. August 
Kurs 4: 1. November 
 Sichert euch euren Platz im Kurs!

Neue Kurse und andere Termin-Highlights

Ab dem 10. März 2017 startet der 
�Q�¦�F�K�V�W�H���.�X�U�V���ç�5�¾�F�N�H�Q�0�W�Q�H�V�V�ç���E�H�L�P��
Turnverein Dieburg. Der Kurs bein-
haltet eine ganzheitliche, funktionel-
le Gymnastik zur Stabilisierung und 
Mobilisierung der Wirbelsäule.
Auf Basis der „Spiralstabilisation“ 
nach Dr. Richard Smišek (Prag) kann 
durch die Übungen die Muskelbalan-
ce hergestellt und dadurch Hal-
tungsfehler vermieden werden. Der 

Kurs richtet sich an 
Anfänger und Fort-
geschrittene jeden 
Alters. Der Kurs 
umfasst acht Stunden 
�X�Q�G���0�Q�G�H�W���I�U�H�L�W�D�J�V��
von 19:00 – 20:00 Uhr 
in der Turnhalle der 
Marienschule statt. 

Funktionelles Wirbelsäulen-
training

Endlich auch bei uns: Pilates-Training Jumping-Fitness
Unter der fachlichen Anleitung unserer neuen Übungsleiterin Elke 
Zimmermann werden wir Euch Pilates Training vorstellen. Pilates 
ist ein Dehn- und Kräftigungstraining, wobei hauptsächlich die 
Muskulatur des Rumpfes (Bauch, unterer Rücken, Beckenboden) 
gestärkt wird. Ausgehend von der Körpermitte soll ein starkes Zen-
trum, welches als „Powerhouse“ bezeichnet wird, gebildet werden. 
Durch die Kombination Kräftigen und Dehnen trainieren wir auch 
die Beweglichkeit und Flexibilität des Körpers. 
Der nächste Kurs startet am 19. April 2017���������(�L�Q�K�H�L�W�H�Q�����X�Q�G���0�Q�G�H�W 
mittwochs 8.00-9.00 Uhr im Spiegelsaal der Schlossgartenhalle 
statt.

„Lucky dreht auf!‘‘: 21. Mai 2017 Aktionstag FITNESS 

Ich bin Stepha-
�Q�L�H���6�W�L�H�1�H�U�����Y�R�P��
Bundesverband 

Gedächtnistrai-
ning e.V. (www.
bvgt.de) zerti-

�0�]�L�H�U�W�H���*�H�G�¦�F�K�W-
nistrainerin. Seit 

April 2016 biete ich 
in Kooperation mit 

Gymnastik für die „kleinen grauen Zellen‘‘
Gedächtnistraining 2017 

dem Turnverein 1863 Dieburg e.V. 
Kurse zum Trainieren des Gehirns 
an. Dabei werden in netter Runde 
(max. 14 Teilnehmer) an jeweils 
sechs Terminen abwechslungsreiche 
Übungen durchgeführt - schriftlich 
oder mündlich, einzeln oder in der 
Gruppe. Es geht um das Training der 
geistigen Beweglichkeit mit allen 
Sinnen. Kurz- und Langzeitgedächt-

nis, Wahrnehmung, Merkfähigkeit, 
Konzentration und mehr werden trai-
niert - mit viel Spaß und ohne Stress.

Ab dem 7. März���0�Q�G�H�W���G�H�U���.�X�U�V��
immer dienstags von 15 bis 16:30 
Uhr im Jugendraum des TV Dieburg, 
Schwimmbadweg 5, statt 
Machen Sie mit und bringen Sie ihr 
Gehirn in Schwung!

Alle Infos und Anmeldeformulare findet ihr auf der TV-Homepage!
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Pluspunkt Gesundheit im Umbruch

Die vorläufigen Kurstermine 2017 im Überblick 
(Download des Flyers unter www.tv-dieburg.de/breitensport)

Wie schon im letzten Heft berichtet sind wir stets 
dabei, die Pluspunkte unserer ÜbungsleiterInnen zu 
verlängern beziehungsweise neue Angebote mit dem 
Qualitätssiegel auszeichnen zu lassen. Von Ver-
bandsseite aus wird das Beantragungssystem aktuell 
umgestellt und wir sind gespannt, welche Neuerungen 
demnächst auf uns zukommen werden. Derzeit wurden 
alle vorhandenen Pluspunkte automatisch um ein Jahr 
verlängert, was uns etwas Zeit verschafft, uns mit dem 
neuen System vertraut zu machen. Bis dahin wünschen 
wir unseren TrainerInnen mit ihren Gruppen weiter-
hin viel Freude am Sport. Natürlich möchten wir Euch 
auch wieder dafür danken, dass Ihr das Qualitätsni-
veau im Verein durch diese wertvolle Zusatzausbildung 
hochhaltet. 

Breiten- und Gesundheitssport

Anne Dreieicher  Präventionssport für Herren
   Frauengymnastik
   Aquatraining
Heinz Kropp  Funktionelle Gymnastik
   Körper in Balance
�� �� �� �)�L�W���V�H�L�Q���X�Q�G���0�W���E�O�H�L�E�H�Q���)�'�+
   Sturzprävention
Andreas Luckhardt Fit & Aktiv (Männer 35plus)
Marion Dreieicher Frauengymnastik
Frauke Glaser  Seniorensport Frauen
   Seniorengymnastik im St. Rochus
Anne Dietzel  Seniorengymnastik im St. Rochus
Gisela Schmid  Wirbelsäulengymnastik
Ingrid Reuscher  Seniorensport 
Dagmar Ruissinger Fit ins Alter - Seniorensport

Leichtathletik

Anne Dietzel  Walking/ Nordic Walking
   Walking/ Nordic Walking 
   Senioren

Gymnastik & Tanz

Ursula Kohl  Fitness Mix

Liste der genehmigten Pluspunkte Gesundheit
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Hobby- und Kreativmarkt

ALLE HIGHLIGHTS AUS 2016

Am 25. Juli 2016 war 
auf der Schlossgarten-
fest-Bühne im Biergar-
ten Stimmung angesagt! 
Gemeinsam mit Traine-
rin Kim präsentierten 
Kids und Jugendliche 
des TV eine Hip-Hop 
�&�K�R�U�H�R�J�U�D�0�H�����$�X�F�K��
kleine Breakdance-Ein-
lagen gab es dabei zu 
bestaunen. Die tolle 
Darbietung war das Er-
gebnis eines Workshops. 
Außerdem trat unsere 
Dance for Kids-Gruppe 
von Sina Wichmann auf, 
die schon alleine wegen 
ihres einheitlichen Out-
�0�W�V���H�L�Q�H���Z�D�K�U�H���(�U�V�F�K�H�L-
nung auf der Bühne 
waren.  

Der TV-Klassiker

Der vom TV ausgerichtete Hobby- und Kreativ-
markt ist schon seit Jahren nicht mehr aus den 
Vereinsaktivitäten wegzudenken! Auch 2016, 
ein Jahr nach dem großen Jubiläum der Ver-
anstaltung, tummelten sich wieder zahlreiche 
Aussteller in der TV-Halle. Die Gäste freuten sich 
über selbstgemachte Stricksachen, Stofftiere, 
Dekoration, Holzarbeiten und noch vieles mehr. 
Natürlich kam auch die Caféteria, die für das 
leibliche Wohl sorgte, wieder bestens an. Wir 
freuen uns schon auf den diesjährigen Markt am 
29. Oktober!

TV-Jugend rockt das 
Schlossgartenfest

Foto: Jens Dörr, freier Redakteur und Pressefoto-
graf; erschien im Dieburger Anzeiger
Unteres Foto: Stephan Blumenschein

Impressionen der Herbstferienspiele
In den Herbstferien wurde die 
TV-Halle mal wieder in eine 
Sport-Erlebnisstätte verwandelt. Die 
Kids konnten sich im Einradfahren 
üben und mit Hilfe unserer Prak-
tikantin Laura Parcours begehen. 
Auch in diesem Jahr bieten wir na-
türlich wieder Herbstferienspiele an 
und zwar vom 9. bis 13 Oktober.

In der Adventszeit war der TV-Niko-
laus in den Eltern-Kind-Turnstunden 
unterwegs und hat unseren Jüngsten 
ein kleines Präsent überreicht. 
Wir sagen „Danke 
lieber Nikolaus“ 
und bis zum 
nächsten 
Jahr!

Der Nikolaus im TV

À propos Nikolaus: �$�X�I���6�H�L�W�H���������/�Q�G�H�W���L�K�U��alle Bilder zur Nikolausfeier 2016!
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17. Stadtlauf trotzt wechselhaftem Wetter

Zweiter Crosslauf

Am Samstag, den 2. Juli 2016 veran-
staltete der TV Dieburg bereits zum 
17. Male den beliebten Dieburger 
Stadtlauf.  
Nachdem im letzten Jahr Petrus 
uns mit 40°C den heißesten Tag des 
Jahres bescherte, wollte er sich 
in diesem Jahr wohl durch etwas 
Abkühlung entschuldigen. Pünktlich 
als das Aufbau-Team um 9 Uhr auf 
dem Markplatz eintraf, begann es zu 
regnen. Das feuchte Nass von oben 
begleitete die Helfer der Abteilung 
Leichtathletik dann auch die gesam-
te Aufbauzeit, doch pünktlich zum 
ersten Start lachte die Sonne wieder 
vom Himmel, so dass es trockene 
Läufe in der Dieburger Innenstadt 
geben konnte.
Wiederum hatten sich die Dieburger 
Schulen kräftig ins Zeug gelegt und 
starteten mit einem großen Aufgebot 

Nach der erfolgreichen Premiere im 
vergangen Jahr veranstalteten die 
Leichtathleten des TV Dieburg auch 
in diesem Jahr den Schlossgarten 
Crosslauf. 
Am Sonntag, den 6. November wur-
den pünktlich um 11 Uhr die Jüngs-
ten auf die Strecke schickt.
�'�D�V���1�H�L�¡�L�J�H���+�H�O�I�H�U���7�H�D�P���G�H�V���7�9�'��
hatte sich in diesem Jahr eine neue 
Streckenführung ausgedacht, so war 
die Strecke dieses Jahr von mehre-
ren Querfeldein Passagen über die 
Wiesen des Schlossgarten gekenn-
zeichnet. Freundlicherweise lieh uns 
auch der Dieburger Reitvereinen 
einen Steilsprung (in den Vereinsfar-

an Kindern bei den drei Kinder- und 
Jugendläufen. Als die sportlichste 
Schule Dieburgs präsentierte sich 
die Marienschule, die mit Abstand die 
meisten Schüler an den Start brach-
te. So gewannen die Marienschüler 
auch den neuen Schulpokal und durf-
ten dieses Prunkstück neben den im 
Jahr 2015 gewonnen Pokal stellen.
Für viel Stimmung sorgten unse-
re Lauffreunde aus Aubergenville, 
die auch wieder viele vordere Plat-
zierungen erreichen konnten. Der 
Hauptlauf ging in diesem Jahr aber 
an Mlada Boleslav. Jiri Miler lieferte 
sich einen großartigen Lauf mit dem 
Dieburger Sieger von 2015, Alamo 
Samy Sambata. 

Das Organisationsteam und die 
Abteilung Leichtathletik möchten 
sich auf diesem Wege noch einmal 

bei allen Streckenposten und Helfern 
für ihren hervorragenden Einsatz 
bedanken. Durch die gute Arbeit von 
euch ist der Dieburger Stadtlauf in-
zwischen ein über die Region heraus 
bekannter und beliebter Lauf gewor-
den. VIELEN DANK!
Ein großes Dankeschön auch an 
unsere Sponsoren und die Dieburger 
Geschäfte, die uns in jedem Jahr 
�0�Q�D�Q�]�L�H�O�O���X�Q�W�H�U�V�W�¾�W�]�H�Q���X�Q�G���H�V���X�Q�V���H�U-
möglichen, den Stadtlauf durchfüh-
ren zu können. Bitte berücksichtigt 
bei euren nächsten Einkäufen unsere 
Unterstützer.

Der nächste Lauf durch Dieburgs 
�$�O�W�V�W�D�G�W���0�Q�G�H�W���D�P���6�D�P�V�W�D�J�����G�H�Q����������
Juni 2017, statt. Meldeschluss ist 
Mittwoch, der 21. Juni 2017.

Unsere Sponsoren: AOK Gesundheitskasse, Apotheke am Markt, Autohaus Braas, Autohaus Zurell, Bauhof der Stadt Dieburg, Blumen-
laden Lantana, Brunnen Apotheke, Bücherinsel Dieburg, Edeka Kosch, Eiscafé Rialto, Eiscafé Venezia, Elektro & Sanitär Kolb, Enders Kaufhaus, 
ENTEGA, Faust Style & More, Fitness Treff Dieburg, FRAPORT, Glas Lerchenmüller, Hairfashion Witte, Impuls Telekom, Lang Lauf Jugenheim, M22, 
Merck, Omnibusbetrieb Jungermann, Omnibusbetrieb Klieber, Omnibusbetrieb Span & Roth, Omnibusbetrieb Winzenhöler, Peter Göbel KFZ-Werk-
statt, Pfungstädter Brauerei, Physikalische Therapie Grunert und Julku, Pizzeria La Scala, Restaurant Römerhalle, Römerhalle Dieburg, Sanitäts-
haus Klein, Sebamed, Sparkasse Dieburg, Sporthaus Grimm, Stefan Blank Vermittlungsbüro, Stihl Vertriebszentrum, Taxi Tockarczy, TSR Truck 
Service

ben Blau-Weiß!), so dass wir nun als 
der Crosslauf mit den besonderen 
Hindernissen in der Laufszene be-
kannt sind. 
Auch sportlich waren die Dieburger 
Leichtathleten in diesem Jahr wieder 

sehr erfolgreich, so konnten die 
Mädchen und Jungen der U12 Mann-
schaft den Mannschaftstitel holen 
und freuten sie über eine Siegereh-
rung mit sehr vielen Zuschauern in 
der vollen TV-Halle.
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Schwungvoll wie immer: der Otzberglauf
Zum 32. Mal machten sich am 17.09.2016 
wieder zahlreiche (Hobby-)Läufer in ge-
wohnt lockerer Manier auf den Weg vom 
Otzberg zur TV-Halle. Zwar ging es wie 
immer professionell-sportlich zu, weshalb 
erfrischende Getränke und Snacks nicht 
fehlen durften. Doch viel wichtiger als 
verbissene Leistung waren auch diesmal 
wieder der Spaß am Sport und das geselli-
ge Beisammensein. 

�$�X�F�K���G�L�H�V�H�V���-�D�K�U���0�Q�G�H�W���V�H�O�E�V�W�Y�H�U�V�W�¦�Q�G-
lich wieder ein Otzberglauf statt und zwar 
ebenfalls am 17. September. Wer mitlau-
fen möchte, schickt am besten eine Mail 
an Anne Tilly (lauftreff@tv-dieburg.de). 
Grundsätzlich kann aber auch jeder spon-
tan mitmachen!

2.000€ Fördergeld

TV freut sich über Jugendförderpreis
Wir haben allen Grund, stolz auf 
unsere Vereinsarbeit zu sein: Denn 
das besondere, ehrenamtliche 
Engagement des TV Dieburg wurde 
im November von der Sparkasse 
Dieburg mit einer beachtlichen För-
dersumme von 2.000€ ausgezeich-
net! Von sechs prämierten Vereinen, 
die im Geschäftsbe- reich der 
Sparkasse Dieburg liegen, 
landete unser TV auf dem   
2. Platz. 
Mehr Punk-
te konnte 
nur der TV 
Groß-Zim-
mern sam-
meln und 
damit Patz 1 
und 3500€ 
Fördergeld 
für sich 
gewinnen. 
Neben Man-
fred Neßler, 
dem Vorsit-
zenden der 
Sparkasse 
Dieburg, 
war auch 

Landrat Klaus Peter Scheelhaas bei 
der feierlichen Scheck-Verleihung in 
der Filiale Groß-Umstadt dabei. Er 
lobte, dass die Dieburger Sparkasse 
insgesamt 10.000€ an ehrenamtlich 
engagierte Sportvereine vergibt und 
den damit verbundenen Beitrag zur 
Gesellschaft würdigt. Der TV 1863 
Dieburg e.V. bekam die Auszeichnung 
nicht nur wegen seines 

umfangreichen Sportangebots verlie-
hen, sondern glänzte bei den Juroren 
auch ganz besonders durch seine 
Arbeit im Kinder- und Jugendbe-
reich. Projekte wie „Stärken stärken“ 
oder unser Bestreben, Leitsätze zum 
„Kindeswohl“ ins Bewusstsein aller 
zu rücken, haben sich positiv herum-
gesprochen. 

Eng damit verbunden sind auch 
die sportlichen Erfolge, die unsere 

TV-Kinder und -Jugendlichen 
erzielen. So wimmelte es 
im letzten Jahr wieder von 
Medaillen und Urkunden, über 
die wir sehr stolz sind. Auf der 
�Q�¦�F�K�V�W�H�Q���6�H�L�W�H���0�Q�G�H�W���L�K�U���S�D�V-
send dazu die TV-Ehrungen 
der Erwachsenen und Kinder.

Und wo wir gerade beim 
Thema Ehrenamt sind, würden 
wir uns sehr freuen, wenn ihr 
mal einen Blick auf unseren 
Aufruf zur Unterstützung bei der 
TV-Öffentlichkeitsarbeit (Seite 
___) werfen würdet.
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Nikolausfeier

VOLLEYBALL JUDO

LEICHTATHLETIK GYMNASTIK&TANZTURNEN

Im Dezember wurden unsere 
jüngsten Sporttalente inner-
halb der Nikolausfeier geehrt. 
Wir gratulieren noch einmal 

zu den zahlreichen, sportli-
chen Erfolgen. Außerdem 
möchten wir allen danken, 

die an dem Abend dabei 
waren und beim  Pro-

gramm mitgemacht 
haben. Besonderer 
Dank gilt unserer 
Sportlehrerin Kris-

tin, die sowohl die 
Organisation als auch die 

Moderation übernommen hat.
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PLUSPUNKT GESUNDHEIT

TANZSPORT
LEICHTATHLETIKLEICHTATHLETIK

GYMNASTIK&TANZ

Im November wurden auch die Erwachsenen für ihre 
sportlichen Erfolge geehrt. Wir sind stolz auf alle er-
reichten Titel, Medaillen oder persönlichen Bestleistun-
gen unserer TV-SportlerInnen! Für Stimmung sorgten 
Tanz-Auftritte verschiedenster TV-Gruppen und eine 
Darbietung der Judo-Abteilung.  
Besonders danken möchten wir den Ehepaaren Gloos 
und Schmitz, die die Organisation für das tolle Event 
übernommen haben. Moderator Dominic Michel hat den 
Abend perfekt begleitet.

Sportlerehrung

Ehepaar Gloos

Ehepaar Schmitz
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Die Badmintonsaison 2015/16 en-
dete im April und die Spielgemein-
schaft mit Dieburg kann auf eine 
glückliche und gleichzeitig leider 
auch auf eine unglückliche Saison 
zurückblicken.   
Glücklich, denn unsere 2. Mann-
schaft konnte mit einer grandiosen 
Leistung die Meisterschaft in der 
Hessenliga feiern und steigt damit 
in die Oberliga auf. Dadurch dass 
unsere 1. Mannschaft den Klasse-
nerhalt mit einem sehr guten 3. Platz 
in der Regionalliga erzielte, schlägt 
Groß-Zimmern/Dieburg jetzt in der 
dritten und vierten der 
deutschen Badmintonli-
gen auf. 
Besonders hervorzuhe-
ben sind die Leistung von 
Ina Beck, Marie Nieber-
gall, Steffen Berger und 
Pascal Roth. Letzterer 
hat in dieser Saison in der 
2. Mannschaft und in der 
1. Mannschaft als Ersatz 
insgesamt 41 Spiele zu 
bestreiten gehabt und da-
von 28 gewonnen. Damit 
hat Pascal 15 Spiele mehr 
bestritten als der Durch-
schnitt unserer Spieler. 
Nur Ernst Barnewald aus 
der 5. Mannschaft hat mit 
38 Einsätzen fast so viele 
wie Pascal auf seinem 
Konto (20 gewonnen). 
Die Freude über den Aufstieg wurde 
aber überschattet von vielen, vielen 
Verletzungen schon zu Beginn der 
Saison. Unsere 1. Mannschaft konnte 
in fast jedem Spiel nur mit einer 
Rumpfbesetzung antreten und viele 
Spieler der 2. Mannschaft mussten 
aushelfen. Hin und wieder mussten 
sogar Spieler der 3. Und 4. Mann-
schaft einspringen. Zumindest hatten 
letztere viel Spaß bei den Begegnun-
gen und können sich jetzt rühmen, 
in der 3. Liga Spiele bestritten zu 
haben.

Auch in der 3. Mannschaft mussten 
einige Ausfälle verkraftet werden, so -
dass schon vor Ende der Rückrunde 
diese Mannschaft vom Spielbetrieb 

BADMINTON

abgemeldet werden musste. Das ist 
besonders bitter, denn in der letzten 
Saison konnten wir in die Verbands-
liga Süd aufsteigen. Damit ist die 
3. Mannschaft in der kommenden 
Saison als automatischer Absteiger 
wieder in der Bezirksoberliga unter-
wegs.
Die 4. Mannschaft wiederum hat fast 
die Sensation geschafft und ist beina-
he als Meister in der Bezirksoberliga 
hervorgegangen. Allerdings konnten 
die Spieler an den letzten beiden 
Spieltagen aus eigener Kraft nur ein 
Unentschieden und eine Niederlage 

einfahren, sodass am Ende ein dritter 
Platz heraussprang. 
Mit viel Spaß und Spielwitz ging 
es in der 5. und 6. Mannschaft zu. 
Die eigentliche Liga ist dabei eher 
zweitrangig. Jedes Spiel ist eine 
kleine Feier für sich. Die 6. Mann-
schaft fasst die Saison so zusammen: 
„Zu Beginn der Saison wollten wir 
nur ein bisschen mitspielen, man 
war ja neu in der Klasse und wollte 
erstmal ankommen. Vom Gegner oft 
belächelt, die Aufsteiger mit der plü-
schigen, rosafarbenen Kühlbox, ein 
fröhlicher, leicht chaotischer Haufen, 
der zufällig zum richtigen Zeitpunkt 
in der Sporthalle eintrudelte, gerne 
nochmal den Boden wischte und all-
gemein eher lustig als fähig daher-

kam. Im Laufe der Saison haben wir 
viel dazugelernt: Bei Spielstand 11 
verlässt der Gegner das Feld (kehrt 
aber zurück), nicht jede Mannschaft 
möchte Netze selber aufbauen oder 
mitzählen während des Spiels, zu 
�Y�L�H�O���=�X�F�N�H�U���V�F�K�R�F�N�W�����7�R�I�0�I�H�H���O�L�H�J�H�Q��
schwer im Magen, Schläger oben ist 
eine gute Idee, Laufen bringt Vortei-
le, wenn die Technik fehlt: Gegner 
festlabern oder über Kondition gehen 
(falls vorhanden), Reden mit dem 
Spielpartner befreit, Süßigkeiten mo-
tivieren und belohnen, trösten über 
spielerische Lücken hinweg, Sprüche 

über Unzulänglichkei-
ten wirken positiv auf 
den Mannschaftsgeist, 
Pläne, Vorhaben und 
Ambitionen sind gut, 
meistens aber sinn-
los...“  
Mit dieser Einstellung 
ist die 6. Mannschaft in 
der Bezirksliga B Zwei-
ter geworden und die 
5. Mannschaft schaffte 
den Klassenerhalt in 
der Bezirksliga A.
Auch unsere Jugend, 
Schüler und Minis 
blicken auf eine gute 
Saison zurück. In der 
Jugendgrundklasse er-
stritten unsere Ältesten 
Jüngsten einen guten 
Mittelfeldplatz. Die Mi-

nis wurden Zweiter in der Miniklasse 
und die Schülermannschaft wurde 
Meister in der Schülergrundklasse. 
Nicht vergessen darf man die Hobby-
spieler unserer Spielgemeinschaft. 
Viele unserer jetzigen Stammspieler 
haben bei den Hobbyspielern ihren 
Beginn gehabt. Die herzliche Atmo-
sphäre, mit der Neulinge besonders 
dort begrüßt werden, trägt viel dazu 
bei, dass sich schließlich alle wohl-
fühlen. 
Wer Lust hat, einfach einmal den 
Schläger in die Hand zu nehmen und 
Badminton einmal selbst zu spie-
len, ist immer willkommen (freitags 
in der Reitzelhalle, ab 18:00 Uhr, 
dienstags in der Mehrzweckhalle 
Groß-Zimmern um 20:00 Uhr). 

Spielgemeinschaft holt Meistertitel der Hessenliga
Alle Teams im Rückblick

Groß-Zimmern/Dieburg 2, der aktuelle Meister der Hessenliga und Aufsteiger in die Oberliga. 
Von links nach rechts: Pascal Roth, Kai Karnstedt, Ina Beck, Marie Niebergall, Timo Hechler, 
Steffen Berger, Kristian Achenbach, Sven Karnstedt (knieend).
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Am 10.07.2016 ging ein 11-köp-
�0�J�H�V���7�H�D�P���E�H�L�P���6�S�D�¡���7�U�L�D�W�K�O�R�Q��
„10 Freunde Triathlon“ (ehemals 
„Römerman“) in Dieburg an den 
Start. Dieses Jahr meldeten wir zum 
ersten Mal ein eigenes Team namens 
„Badmintonspieler & Freunde“ an. 
Mit 380m Schwimmen, 18km Radfah-
ren und 4,2km Laufen musste jeder 
der Teilnehmer ein Zehntel der Iron-
man-Distanz absolvieren. Um 9:45 
Uhr trat das Team im Dieburger Frei-
bad an, um 7,5 Bahnen zu schwim-
men. Bei strahlendem Sonnenschein 
ging es danach auf das Rennrad. 
Beim folgenden Umsteigen vom Rad 
auf die Laufstrecke verhärteten sich 
die ersten Waden. Die zwei Laufrun-

Nach der Saison ist vor der Saison. 
Nach 19 erfolgreichen Jahren in der 
Groß-Zimmern/Dieburger Spielge-
meinschaft schlagen wir jetzt im 
Jubiläumsjahr auf: Unsere Spielge-
meinschaft wird 20 Jahre alt. Ange-
fangen hat alles in der Bezirksliga B 
mit unserer 1. Mannschaft. Seitdem 
hat sich viel getan und die 1. Mann-
schaft zählt zu den besten 5 in ganz 
Hessen. Zu Beginn der nächsten 

Saison werden jedoch einige Ände-
rungen auf alle Mannschaften zu-
kommen. Unser Spitzenspieler Jonas 
Hechler, der neben den Regionalli-
gaspielen auch auf deutscher Ebene 
Turniere bestreitet, wird zu Beginn 
der neuen Saison zur SG Anspach 
wechseln und in der zweiten Bun-
desliga aufschlagen. Wir wünschen 
ihm viel Erfolg bei dieser sportlichen 
Herausforderung! 

Spielgemeinschaft geht in die 20. Saison
Dafür kommen Markus Geisenhofer 
und Yannick Haag als Neugewinn in 
die 1. Mannschaft. In der kommenden 
Saison wird für alle Mannschaften die 
Devise der Klassenerhalt sein. Die 3. 
Mannschaft kann als einzige einen 
Aufstieg realistisch ins Auge fassen, 
vorausgesetzt die Verletzungssorgen 
kommen nicht wieder. 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
20. Saison!

Sportliche Abwechslung beim „10 Freunde Triathlon‘‘
den umfassten eine Tour durch den 
Schlossgarten mit dem Zieleinlauf 
am Sportplatz. Als Teilnehmer gin-
gen Ernst Barnewald, Fabian Dem-
tröder, Ulf Doerken, Martin Kraska, 
�6�W�H�I�0���.�D�U�S�H�������3�D�V�F�D�O���5�R�W�K�����7�K�R�P�D�V��
Kaltenmeier, Dennis 
Köhler sowie Ricarda 
Jakumeit, Jürgen Rössel 
und unser geschätzter 
Freund des TV Bensheim 
Holm Köhler an den 
Start. Nach dem Triath-
lon konnte in geselliger 
Runde mit Bollerwagen 
im Lounge-Bereich des 
�6�F�K�Z�L�P�P�E�D�G�V���G�H�Q���3�U�R�0�V��
beim Zieleinlauf zuge-

Badminton-Jugend räumt ab
Bei den Bezirksmeisterschaften 
trumpften die „Kleinen“ unserer 
Badminton-Spielgemeinschaft groß 
auf. Alleine 9 Bezirksmeister, 6 Vi-
ze-Bezirksmeister und 6 dritte Plätze 
wurden erspielt (unsere Youngstars 
gingen mit 15 Teilnehmern an den 
Start). Herausragend war hier Chiara 
Bickert (U19), die das Einzel gegen 
ihre Doppelpartnerin Kirsten Lang-
maack gewann. Die beiden spielten 
auch zusammen Doppel und konnten 
hier den 1. Platz belegen! Einige 
unsere Jugendlichen und Schü-
ler/Minis haben sich damit für die 
Hessenmeisterschaft in Dortelweil 
�����������������������������������T�X�D�O�L�0�]�L�H�U�W�����+�H�U�]�O�L-
chen Glückwunsch!

Bezirksmeister wurden im Mädche-
neinzel U11 Loredana Firinu (außer-
dem wurde sie Zweite bei den Jungs). 
Im Mädchendoppel U13 gewannen 
Ann-Catrin Gerbig/Loredana Firinu, 
im Dameneinzel U19 Chiara Bickert, 
im Damendoppel U19 Chiara Bickert/

sehen werden. Ein großer Dank gilt 
den Unterstützern Katja Doerken, 
Christoph Rössel und Kai Karnstedt! 
Ein tolles Event, bei dem wir in den 
nächsten Jahren sicherlich wieder 
am Start sind!

Kirsten Langmaack, im gemischten 
Doppel U19 Max Jekl und Chiara 
Bickert und im Herrendoppel U19 
Max Jekl/Damien Perdrix. Je-
weils den zweiten Platz belegten 
Christian Gladitz/Loredana Firinu 
im gemischten Doppel U13, Jule 
Pfau im Mädcheneinzel U15, Tim 
Hiemenz im Jungeneinzel U 15, 
Max Jekl im Herreninzel U19 und 
Kirsten Langmaack im Dame-
neinzel U19 Kirsten Langmaack. 
Den dritten Platz belegten jeweils 
im Mädcheneinzel U13 Ann-Catrin 
Gerbig, im Jungendoppel U15 Martin 
Gladitz/Tim Hiemenz, im gemischten 
Doppel U17 Tim Langmaack/Carina 
Zehnbauer (TSV Auerbach) und im 
gemischten Doppel U19 Damien Per-
drix und Kirsten Langmaack.

Timo Hechler, der schon ein paar 
Jahre erfolgreich als Jugendspieler 
unterwegs ist, startete zu Beginn 
der 20. Spielsaison der Spielgemein-
schaft schon auf südwestdeutscher 

Ebene. Dort spielte er in den letzten 
zwei Monaten in der Klasse der U17 
Doppel und Einzel die südwest-
deutschen Ranglisten. Mit seinem 
Doppelpartner Minh Nguyen aus 
Dortelweil konnte er sogar zweimal 
hintereinander die Doppeldisziplin 
gewinnen. Im Einzel wurde er Dritter. 
Mit diesen Ergebnissen tritt Timo in 
die Stapfen seines großen Bruders, 
der bis letztes Jahr der beste Ju-
gendspieler in Groß-Zimmern bzw. 
Dieburg war. Nun führt Timo unsere 
Jugend an.
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BASKETBALL

Nachdem die vergangene Saison 
eher durchwachsen zu Ende ge-
bracht wurde, standen im Sommer 
einige richtungweisende Entschei-
dungen bei den Blues an.  
Aufgrund des schwach besetzten 
Schiedsrichterkaders wollte die Ab-
teilung keine weiteren Strafen wegen 
nicht besetzter Schiedsrichtereinsät-
ze für die Herrenmannschaft riskie-
ren. Zudem kam es durch mangelnde 
Einsatzbereitschaft auf Seiten der 
Herren immer wieder zu Querelen 
und Spielausfällen, die weitere 
Geldstrafen des Verbandes nach sich 
zogen.  
 
So entschloss sich der Abteilungs-
vorstand um Harald Pohl, einen 
Schnitt durchzuführen und für die 
nun laufende Saison erstmals keine 
Herrenmannschaft zu melden und 
das ganze Engagement auf die Ju-
gendmannschaften zu fokussieren 
- ein Schritt, der bislang der richtige 
gewesen zu sein scheint. 
Im Spielbetrieb sind fünf Mannschaf-
ten der Blues am Start, die mit gro-
ßer Begeisterung und und viel Stolz 

die schwarzen Pullis mit goldenem 
Logo tragen. Diese Pullis sind eine 
überaus großzügige Spende der Fir-
ma Langer Umzüge aus Dieburg, die 
die komplette Jugendabteilung mit 
diesem neuen Erkennungszeichen 
ausgestattet hat. An dieser Stelle 
noch einmal vielen Dank!  
Die große Begeisterung zeigt sich in 
der regen Trainingsbeteiligung. Die 
Coaches um Quasi-Headcoach Tobi 
Hofer können sich wahrlich nicht 
über leere Hallen beschweren. Die 
Konsequenz war diese Saison zwei 
U16 Teams zu melden, sodass die 
Blues nun in Kreis- und Bezirksliga 
vertreten sind. Außerdem spielen 
auch die Minis der U12 von Falko 
Meyer mit Assistenztrainer Lukas 
Grünberg, die U14 mit Coach And-
re Straub, unterstützt von Burak 
Karaboga und die U18 um Tobi Hofer 
und Lars Teschke sehr erfolgreich 
in ihren Ligen um die Punkte. Mit 
Blick auf diese Jugendmannschaften 
entwickeln sich schon wieder Hoff-
nungen in Richtung einer starken 
Herrenmannschaft in einigen Jahren.  
Voraussetzung dafür ist jedoch, dass 
starke Spieler im Verein gehalten 
werden können. Dies ist auch vom 
Engagement und Einsatz des Umfel-
des, sprich der Eltern und Helfer, ab-
hängig. Benachbarte Vereine zeigen, 
wie das gehen kann. 
Die bei den Heimspielen gefüllten 
Zuschauerplätze sind bereits ein 
schöner Beweis dafür, dass das Kon-
zept aufgeht und die Begeisterung in 
den Teams auf Familien, Freunde und 
Interessierte überspringt.  
Einen weiteren Beweis liefern die 
jungen Spieler, die an Schiedsrich-
terlehrgängen teilgenommen haben 
und bereits Einsätze im grauen Trikot 
hatten, sowie Spieler, die sich als 
Assistenztrainer engagieren und 
erste Verantwortung übernehmen. 
Ein großer Einsatz für den Verein, der 
ganz nebenbei noch die Taschengeld-
kasse füllt ;-). 

Alles in Allem sehen die Zukunfts-
perspektiven ganz gut aus. „Wer eine 
solche Jugend im Verein hat, braucht 
die Zukunft nicht fürchten“, gibt der 
Abteilungsleiter sichtlich stolz zu 

Protokoll und fügt hinzu: „Es macht 
Freude zu sehen, wie sich die Spieler 
entwickeln und die Zukunft der Bas-
ketballabteilung heranwächst – dafür 
lohnt sich die Arbeit.“
Bleibt nur zu hoffen, dass die Saison 
mit so reger Zuschaueranteilnahme 
weitergeht und weitere Sprünge in 
Richtung Spitzenbasketball in Die-
burg gemacht werden. Also: Auf in 
die Halle und die tollen Jugendmann-
schaften der Blues anfeuern! Alle 
Spieltermine und Neuigkeiten rund 
�X�P���G�L�H���%�O�X�H�V���0�Q�G�H�W���L�K�U���D�X�I���X�Q�V�H�U�H�P��
Facebook-Kanal, der regelmäßig von 
uns aktualisiert wird.
Die tollen Fotos sind von Roan Ilagan, 
dem wir dafür „Dankeschön“ sagen 
möchten!

Alles auf die Jugend - ein Erfolgsrezept 
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BREITEN- und GESUNDHEITSSPORT

Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende 
zu. Obwohl es mit 366 Tagen einen 
Tag länger war, ging es genauso 
schnell vorbei wie das Jahr zuvor. 
Im Breiten- und Gesundheitssport 
haben wir die meisten Sportangebote 
in 2016 erfolgreich und unverändert 
fortgeführt. Manche Sportstunden 
wurden in neue Hände gegeben: 
Kristin Schultes hat die beiden 
Sportgruppen „Fitness für Sie und 
Ihn (Jedermänner)“ sowie „Aktiv&Fit 
(gemischt 35+)“ übernommen, Kim 
Vanessa Schneider die „Salsa Aero-
bic“ fortgeführt und Harald Pohl die 
beiden Reha-Sport-Angebote „Herz-
sport“ und „Lungensport“ weiterge-
führt. 
Daneben haben wir auch neue Sport-
angebote gestartet. Michael Melchior 
bietet seit Herbst den „Ausgleichs-
sport zum Alltag (AzA)“ an, der 
�P�L�W�W�Z�R�F�K�V���D�E���������������8�K�U���V�W�D�W�W�0�Q�G�H�W����
�(�E�H�Q�I�D�O�O�V���P�L�W�W�Z�R�F�K�V���0�Q�G�H�W���G�H�U�]�H�L�W��
schon der 4. „Jumping Fitness“ Kurs 
statt. Diesen bieten wir in Koopera-
tion mit der Firma Fit-for-All an, die 
uns auch die benötigten Trampoline 

Rückblick auf 2016 – Vorschau auf 2017
zur Verfügung stellt. 
Das kommende Jahr wird auch wie-
der sehr spannend. Für zwei Sport-
angebote konnten wir neue Übungs-
leiterinnen gewinnen. Ab Januar wird 
Johanna Göbel die Frauengymnastik 
„Mach Dich Fit“ (Aerobic/BBP) und 
Ursula Golchert eine der beiden 
Sportstunden „Funktionelle Gym-
nastik“ übernehmen. Unsere oben 
erwähnte Kurse werden auch in 2017 
fortgeführt. 
Zusätzlich wollen wir künftig den 
Freitagabend dazu nutzen, neue 
wechselnde Kurse anzubieten. Im 
März werden Andrea und Bernd Fenn 
�P�L�W���L�K�U�H�P���.�X�U�V���é�5�¾�F�N�H�Q�0�W�Q�H�V�V�ç���V�W�D�U-
ten, ein funktionelles Wirbelsäu-
lentraining für Alltag und Leistungs-
sport. 
Im weiteren Jahresverlauf sind 
Neuheiten wie zum Beispiel ein 
Selbstverteidigungskurs mit Michael 
Melchior, Pilates mit Elke Zimmer-
mann und ein Skigymnastikkurs mit 
Andreas Luckhardt geplant. Lasst 
Euch überraschen, wir werden recht-
zeitig zu den aktuellen Kursangebo-

ten informieren. 

Dies betrifft auch einen Sport-Akti-
onstag, den wir am 21. Mai mit diver-
sen Top-Trainern durchführen wollen 
– die Planung hierzu läuft gerade an.
Ich freue mich über 
die Verstärkung im 
Team der aktuell 
29 Übungsleiter 
im Breiten- und 
Gesundheitssport 
und wünsche allen 
Sportlern des TV 
Dieburg schöne 
Weihnachtsfeiertage 
im Kreise ihrer Lie-
ben und ein glück-
liches, gesundes 
Jahr 2017! Bleibt 
in Bewegung und 
nutzt die vielfältigen 
Angebote unseres 
Vereins.

Beste Grüße,
Andreas Luckhardt

Zum dritten Mal in Folge nahm eine 
Gruppe passionierter Radfahrer aus 
der Männersportgruppe Fit & Aktiv 
35+ beim Stadtradeln teil. Wie bereits 
im Vorjahr war Dieburg nicht unter 
den Teilnehmerkommunen, so dass 
das Team „Lucky‘s Eleven“ erneut 
beim Stadtradeln für den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg antrat. Nach drei 

Viel Fleiß – kein Preis

„Lucky‘s Eleven‘‘ nimmt am Stadtradeln 2016 teil
Wochen im Juni und Juli hatten 13 
Aktive zusammen 5702 km erradelt. 
Nur die Alfred-Delp-Schule hatte mit 
über 12.000 gefahrenen Kilometern 
eine größere Gesamtstrecke aufzu-
weisen. Dafür hatten aber 250 Rad-
fahrer in die Pedale getreten, wes-
halb das vom Stadtradeln.de-Server 
auf „Lucky“ eingekürzte Team in der 

Kategorie radfahraktivstes Team mit 
weitem Abstand auf Platz 1 landete: 
439 km pro Teammitglied standen 
am Ende zu Buche, womit auch das 
schon gute Vorjahresergebnis noch 
einmal um 75 km pro Person gestei-
gert werden konnte.
�-�H�Q�V���.�R�Q�R�S�N�D

Wie jedes Jahr trainiert die Sport-
gruppe „Fit&Aktiv“ auch in den 
Sommerferien. Dann jedoch Outdoor, 
weil es in der Sporthalle meistens 
zu heiß ist (naja, das wäre in 2016 
kein Handicap gewesen) und gerne 
in ungewohnten Disziplinen, wie zum 
Beispiel dem ostfriesischen Straßen-
bosseln! Im Sommer 2016 haben wir 
diese Sportart erstmals gemeinsam 
mit der Fitnessgruppe der Haxnkna-

cker betrieben. Schnell waren die Re-
geln erklärt, wie jedes Jahr von kaum 
einem der Sportler verstanden…egal, 
irgendwann gab es einen „Schööt“, 
der unter lautem Gejohle sofort an 
Ort und Stelle mit Schnaps begossen 
werden musste.

Für 2017 ist bereits eine Fortsetzung 
beziehungsweise Revanche geplant.

Sommerferienspiele einmal anders

Fit&Aktiv gemeinsam mit den Haxnknackern unterwegs
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Odenwälder Kartoffelwoche

Fit & Aktiv Männer 35+ auf Herbstausflug 

Betriebsräume 
und wechselvolle 

Geschichte der Braue-
rei endete an einer La-

derampe, bei der jeder der 
Teilnehmer noch zwei Flaschen 

Meisterpils überreicht bekam, der 
entscheidende Moment, an dem der 
Missmut wegen der mitgeschleppten 
Rucksäcke plötzlich in ein zufrie-
denes Grinsen umschlug, zumal an 
einen unmittelbaren Verzehr des 
Bieres nicht zu denken war ange-
sichts der ohnehin noch anstehenden 
Verkostung der lokalen Erzeugnisse.
Gut gelaunt ging es zurück über das 
Lärmfeuer, wo der Chefplaner des 
�G�L�H�V�M�¦�K�U�L�J�H�Q���0�¦�Q�Q�H�U�D�X�V�1�X�J�V�����-�R�K�D�Q-
nes Hillebrand, ein Picknick organi-
siert hatte, bei dem dann wohl auch 
nicht ganz ungeplant zwei „Odenwäl-
der Originale“ mit einem Bautz Trak-
tor Baujahr 1953 vorbeischauten. 
Am Abend wurden wir mit einem 
Fünf-Gänge-Menü der Odenwäl-
der Kartoffelwochen verwöhnt, wo 
von der Vorspeise bis hin zu einem 

Süßkartoffeleis 
in jedem Gang 
Kartoffeln verarbei-
tet worden waren. Trotz 
vorgerückter Stunde ließ 
sich ein harter Kern der Grup-
pe nach dem Essen die Gelegen-
heit nicht nehmen, der 5. Erzbocher 
Scheuerkerb mit einem Live-Auftritt 
der Green Panties noch einen Besuch 
abzustatten.
Am Sonntag wurden die diversen 
Vehikel bestiegen, um weiter nach 
Erbach zu fahren, wo eine Führung 
durch das Schloss und die Besich-
tigung des restaurierten Schöllen-
bacher Altars in der Hubertuska-
pelle als Schlusspunkte auf dem 
Programm standen. Frisch gestärkt 
nach einem letzten Eis auf dem 
sonnenbeschienenen Marktplatz ging 
es dann individuell mit Autos oder in 
einer Vierer-Radfahrgruppe zurück 
ins heimische Dieburg.
�-�H�Q�V���.�R�Q�R�S�N�D

Jeden Dienstag treffen sich ab 20 
Uhr die Männer der Sportgruppe 
„Fit&Aktiv (M35+)“ in der Turnhalle 
der Marienschule, um gemeinsam 
ihre Fitness und Beweglichkeit zu 
verbessern – wenn nicht gerade ein 
Hochzeitstag, ein runder Geburts-
tag in der Familie oder auch mal ein 
wichtiges Champions League Fuß-
ballspiel das persönliche Erscheinen 
in der Sportstunde schier unmöglich 
machen.
Treffen sich da wirklich nur Männer? 
Und was machen die da überhaupt 
zwei Stunden lang? Um sich ein Bild 
davon machen zu können, laden wir 
gelegentlich den Nachwuchs ein, 
mit uns zu trainieren. In der ers-
ten Herbstferienwoche war es mal 
wieder soweit: Vier mutige Mädels 

Was macht’n ihr da?

Kinder zu Besuch bei Fit & Aktiv 

�0�L�W���G�H�P���G�L�H�V�M�¦�K�U�L�J�H�Q���$�X�V�1�X�J�V�R�U�W��
Erzbach bei Reichelsheim im Oden-
wald war erneut ein Ziel ausgewählt 
worden, das auch für sechs Pedal-
�U�L�W�W�H�U���D�X�V���G�H�U���L�Q�V�J�H�V�D�P�W���������N�¸�S�0�J�H�Q��
Männerreisegruppe kommod er-
reichbar war. 
Nach einem geselligem Abendessen 
verlegte sich die Gruppe in das Kel-
lergeschoss des Berghofs, um dort 
den Freitagabend mit einer kurzwei-
ligen Kegelrunde zu beschließen, bei 
�G�H�U���V�R�Z�R�K�O���G�L�H���3�X�G�H�O�����K�¦�X�0�J�H�U���X�Q�G��
vom jeweils gegnerischen Team) als 
auch die Neuner (seltener und dann 
jeweils von der eigenen Mannschaft) 
bejubelt wurden. 
Am Samstag ging es bereits kurz 
vor neun Uhr auf Wandertour durch 
die nahen Wälder bis zur Schmu-
cker-Brauerei nach Ober-Mossau. 
Die Herbstsonne hatte über das 
gesamte Wochenende vom 23. bis 
25.09.2016 genügend Kraft, sodass 
die vorsorglich mitgeführten Jacken 
getrost in den Rucksäcken verblei-
ben konnten. Bisweilen waren sogar 
Unmutsäußerungen zu vernehmen, 
dass man überhaupt Rucksäcke mit-
genommen hatte.
Nach kurzer Einkehr und obligatori-
schem Foto marschierte die Gruppe 
naheliegenderweise zur nahege-
legenen Schmucker-Brauerei. Die 
sehr kurzweilige Führung durch die 

haben sich neugierig in die sport-
liche Männerrunde gewagt. Zum 
Aufwärmen haben wir Hockey mit 
Fliegenklatschen gespielt (ja, auch 
das können Sportgeräte sein!). Nach 
einer ersten Trinkpause ging es mit 
einem Staffellauf weiter. Während 
der reine Lauf noch von den Männern 
dominiert wurde, konnte das Kinder-
team mit Marie Weber (9), Melinda 
und Mariella Maiwald (8+7), sowie 
Ella Döpper (7) bei den zu legenden 
TANGRAM-Bildern souverän punk-
ten. Bei der halbstündigen Gymnastik 
hat sich überraschend(!) gezeigt, 
dass unsere Kinder im Grundschul-
alter doch ein kleines bisschen 
beweglicher sind als wir (O.k. Jungs, 
wir werden in den nächsten Wochen 
weiter daran arbeiten). Zum Ab-

schluss haben wir im EM-
Jahr natürlich gemeinsam Fußball 
gespielt. Während die Raumauftei-
lung der Teams sonst die ganze Halle 
einnimmt, war es diesmal einfach: 
Da, wo der Ball war, waren auch alle 
Kinder! Bis zur letzten Minute hat 
jede(r) vollen Einsatz gezeigt, der 
mit Glückskeksen für unsere kleinen 
Gäste noch versüßt wurde. 
P.S.: Es wurde berichtet, dass die 
Kinder hinterher schnell und lange 
geschlafen haben :)
�$�Q�G�U�H�D�V���/�X�F�N�K�D�U�G�W
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DAS Power Workout feiert Einjäh-
riges! Wer sich Mittwoch abends in 
der Zeit von 19:30 bis 20:30 Uhr in 
der TV-Halle aufhält, der weiß, dass 
die Stunde geschlagen hat: Beim 
Trampolin-Sport geht die Post ab! 

„Fit for All“-Trainerin Louisa heizt 
den überwiegend weiblichen Teil-
nehmern des Jumping Kurses dann 
nämlich so richtig ein. Was als 
einmalige Trendvorstellung begann, 
hat sich im Laufe des vergangenen 
Jahres zum Dauerbrenner entwi-
ckelt. Kein Wunder, denn wer dieses 
Workout ausprobiert hat, der weiß, 
dass Jumping Fitness mega Spaß 
macht, uns in Schwung bringt und 
den Alltag für eine Weile vergessen 

Quelle:  Dieburger Anzeiger, Jens Doerr, 
freier Journalist und Pressefotograf

Jumpen geht nur, wenn es laut ist…
lässt. Das schweißtreibende Workout 
ist hart – aber macht süchtig! Vier 
Kurse, einen Aktionstag und meh-
rere Jumping Sundays haben wir in 
der Zeit von April bis Dezember 2016 
anbieten können. Möglich macht dies 
unser Kooperationspartner Marina 
Staneviciune, Inhaberin des Studios 
„Fit for All“ in Rodgau, die uns so-
wohl Trainerin Louisa und inzwischen 
20 Trampoline zu fairen Honoraren 
zur Verfügung stellt. „Die Nachfrage 
war enorm,  
sodass wir relativ schnell wussten:  
gejumpt wird noch ´ne Weile bei uns 
im Haus! Klar dass wir auch beim 
Sommerfest in Rodgau und beim 
Jumpen am See in Nieder-Roden 
nicht fehlen durften.

Danke an „Fit for All“ für die unkom-
plizierte Zusammenarbeit und die 
zeitnahe Umsetzung des Projektes. 
Wir freuen uns schon auf die neue 
Runde in diesem Jahr.  
�'�L�H���.�X�U�V�W�H�U�P�L�Q�H�������������0�Q�G�H�W���,�K�U���L�Q��
�X�Q�V�H�U�H�P���Q�H�X�H�Q���.�X�U�V�1�\�H�U���V�R�Z�L�H��
auf der TV-Homepage unter brei-
�W�H�Q�V�S�R�U�W���0�W�Q�H�V�V���M�X�P�S�L�Q�J���0�W�Q�H�V�V��

Jumping Fitness wird es auch beim 
Aktionstag „Fitness“ der Abteilung 
Breitensport am 21. Mai 2017 ge-
ben, hier könnt ihr eure persönli-
che Schnupperstunde buchen und 
das Workout kennenlernen! Mehr 
dazu unter www.tv-dieburg.de/brei-
tensport/aktionstag2017
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Dass es ein extra Sportangebot für 
unsere Seniorinnen gibt, ist mittler-
weile selbstverständlich. Doch das 
war nicht immer so und so dauerte 
es nach der Gründung des Turnver-
eins über 100 Jahre, bis die Idee für 
einen Seniorinnen-Sport im Januar 
1977 von Anne Sattig in die Tat umge-
setzt wurde. 
Acht Teilnehmerinnen waren da-
mals dabei, darunter zum Beispiel 
Frau Dr. Hörnle und Frau Becker 
(„Schwester Hildegunde“). Ab 1980 
fand die Turnstunde dann regelmäßig 
jeden Dienstag von 16 bis 17 Uhr in 
der Gutenberg Turnhalle unter der 
Leitung von Anne Sattig statt. Das 
Sportprogramm wurde genau auf die 
Bedürfnisse der Altersgruppe zu-
geschnitten und erfreute sich rasch 

Fit im Alter

Seniorinnen-Sport: Wie alles begann
großer Beliebtheit. Später übernahm 
Gisela Schmid die Gruppe und zog 
in die TV-Halle um. Da immer mehr 
Teilnehmerinnen auf den Geschmack 
kamen, wurde die Gruppe zu groß 
und musste in eine Vormittags- und 
eine Nachmittagsgruppe geteilt 
werden. Beide Termine wurden an-
fangs noch von Gisela Schmid alleine 
betreut, bis Cornelia Coy schließlich 
die Vormittagsgruppe übernahm. Seit 
einigen Jahren trainieren Dagmar 
Ruißinger und Frauke Glaser mit 
den Seniorinnen. Katharina Stützer 
ergänzte das Team, wodurch immer 
garantiert werden konnte, dass keine 
Stunde ausfallen musste. Seit 2015 
macht Anne Harbusch-Martin das 
Team komplett.
Damals wie heute setzt das Trai-

ning auf ganzheitlicher Ebene an: 
Übungen, die Bewegung, Geschick 
und Koordination vereinen, fordern 
Körper und Kopf gleichermaßen. Die 
Seniorinnen trainieren gemeinsam 
ihre Kraft, Mobilität und Ausdauer, 
was entscheidend zur Sturzprophyla-
xe beiträgt. 
Kleine Freizeit-Unternehmungen 
lockern das Sportangebot auf und so 
wird oft zusammen gefeiert - ob mit 
einem Kaffeekränzchen oder lusti-
gem Beisammensein. Auch Jahres-
�D�X�V�1�X�J���X�Q�G���-�D�K�U�H�V�D�E�V�F�K�O�X�V�V���G�¾�U�I�H�Q��
deshalb nicht fehlen. 
Doch das Schönste an den Senioren-
gruppen ist: Wir achten aufeinander 
und das wird auch immer so bleiben.
Frauke Glaser

Als während der 
Sommerferien 
der Turnbetrieb 
�D�X�V�0�H�O�����Z�X�U�G�H��
die Wirbelsäu-
lengymnastik-
gruppe von Waltraud Henrich eben draußen aktiv. So fand fast regelmäßig 
am Dienstagmorgen eine Fahrradtour durch Feld und Wald statt. Bei diesem 
�J�H�P�H�L�Q�V�D�P�H�Q���$�X�V�1�X�J���O�D�Q�G�H�W�H���G�L�H���*�U�X�S�S�H���L�P���0�¾�Q�V�W�H�U�H�U���)�U�H�L�]�H�L�W�]�H�Q�W�U�X�P����
Nachdem sich alle mit Kaffee und Kuchen für die Heimfahrt gestärkt hatten, 
ging es zurück nach Dieburg. 

Zugegeben: Wir bieten weder ein 
Sprungtuch noch eine Airbag - Vari-
ante.
„Das kann ich noch, das brauch ich 
nicht, das ist doch nur für Senioren“ 
– so oder ähnlich wird das Thema 
Sturzprävention oder Gleichgewicht 
�K�¦�X�0�J���D�E�J�H�W�D�Q�������1�D���M�D���â���E�L�V���H�V���G�R�F�K��
mal passiert ist! 
In Deutschland ereignen sich pro 
Jahr circa 4-5 Millionen Stürze. Aus 
10 % dieser Unfälle ergeben sich 
behandlungsbedürftige Verletzungen 
mit zum Teil langwierigen Folgen. 
Vor allem entsteht aber die Angst vor 
einem neuen Sturz!
Das Trainingsleitbild für Senioren hat 

Trainingsgruppe „Sturzprävention‘‘ beim TV Dieburg 
Starke Muskeln stolpern nicht

sich in den letzten Jahren sehr geän-
dert. Heute wird davon ausgegangen, 
dass es notwendig ist, die nachlas-
sende Kraft , Gleichgewichts- und 
Reaktionsfähigkeit mit einem geziel-
ten Muskel- und Balancetraining zu 
stabilisieren. In unserem Training 
bieten wir ein effektives Krafttrai-
ning, das ergänzt wird durch Übun-
gen zur Verbesserung von Reaktion 
und Gleichgewicht. Es ist geeignet für 
Menschen, die selbständig zu Hause 
leben und erste Einschränkungen im 
Alltag spüren. Sie sollten steh- und 
gehfähig sein und sich räumlich und 
zeitlich orientieren können. 

Das Training „Hoppla, das war knapp 
�â���6�W�X�U�]�S�U�¦�Y�H�Q�W�L�R�Q�ç�����0�Q�G�H�W���U�H�J�H�O�P�¦-
ßig donnerstags ab 12.01.2017 von 
16.00-17.00 Uhr im Spiegelsaal der 
Schlossgartenhalle statt. Natürlich 
besteht die Möglichkeit, das Training 
anzusehen oder probeweise mitzu-
machen .  
Das Training wird geleitet von Heinz 
Kropp als lizensiertem Übungslei-
ter für Sport in der Prävention und 
Rehabilitation sowie DTB-Kursleiter 
Sturzprophylaxe.
Information bei H.Kropp, Berliner Str. 
65, 64839 Münster ,  Tel. 06071/35286 
oder Email: 
heinz-kropp@t-online.de

Aktiv auch bei sommerlichen 
Temperaturen

Wirbelsäulengymnastik Gruppe „Henrich‘‘
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FAUSTBALL

Beim jährlichen Beachvolleyball-
turnier der DJK Blau-Weiß Münster 
wollten es in diesem Jahr auch wir 
Dieburger FaustballJungs wissen. 
So holten wir uns weibliche Unter-
stützung durch die ehemalige VSG 
Spielerin Selina Hierling, damit wir 
als MixedTeam in den Sand gehen 
konnten. Ein klasse organisiertes 
Turnier der DJK mit toller Stimmung 
�G�X�U�F�K���G�D�V���5�R�F�N�H�W�0�U�H���6�R�X�Q�G�V�\�V�W�H�P��
und ganz viel Leckerem vom Grill 
erwartete die Teams und die zahl-
reichen Gäste, denn im Rahmen des 
Beachturnieres fand auch das Fami-
lienfest des Vereins statt. 

Gerne sind 
wir auch 
im nächs-
ten Jahr 
wieder am 
Start!

Wir lassen die Feldsaison Revue pas-
sieren. Bei allen Teams gab es tolle 
und zufriedenstellende Ergebnisse. 
Die teils altersbedingten und teils 
durch Teamwechsel bedingten Ab-
gänge von Pia Seehausen, Alexander 
Szymanski und Tim Arnold bedau-
ern wir sehr, aber wir werden mit 
unseren bestehenden Teams trotz 
alledem erfolgreich in die Zukunft 
starten. 
Mit Daniel Schmelzeisen, der aus 
Weisel zu uns kommt, haben wir 
uns bei der M35 für die Hallenrunde 
verstärkt und hoffen, dass er uns 
noch länger unterstützen wird. Auch 
im Feld laufen schon Gespräche mit 
einem ehemaligen 1. Liga-Schlag-
mann, der eventuell in der Feldsai-
son zu den Senioren stoßen wird. Wo 
es momentan noch etwas hapert, ist 
�1�D�F�K�Z�X�F�K�V���]�X���0�Q�G�H�Q�����(�V���J�L�E�W���P�R-
mentan kein gezieltes Jugendtraining 
und unsere Abteilung tut sich schwer, 
etwas auf die Beine zu stellen. Aber 
auch hier wollen wir in Zukunft ver-
�V�X�F�K�H�Q�����H�L�Q�H���/�¸�V�X�Q�J���]�X���0�Q�G�H�Q�����0�L�W��
Flyern, die wir an verschiedenen 
Orten verteilen und zur Mitnahme 
bereitstellen, haben wir den ersten 
Schritt in die richtige Richtung ge-
startet, um zumindest Interesse zu 
wecken. 
Nun schauen wir uns das aktuelle 
Geschehen in unserer Abteilung 

an. Wir starten in die Hallenrunde 
mit drei Teams. Unser neues Aus-
hängeschild, die M1, startet in der 
Bezirksliga. Dies soll aber nur der 
Anfang für eine tolle Truppe sein, die 
ihren Weg in Richtung 2. Liga gehen 
will. Das Team ist sehr harmonisch, 
zielstrebig und jung. Das sind schon 
mal die besten Voraussetzungen, da-
mit auch der Erfolg schnell kommen 
kann. Wir freuen uns auf das Team 
und ihre Zukunft. 
Dann haben wir unsere M2, die 
ebenfalls in der Bezirksliga startet. 
Hier haben wir eine Mischung aus 
Jung und Alt gefunden. Das Team 
präsentiert sich mit viel Spaß an der 
Gemeinschaft. Genau das ist es, was 
auch die Leidenschaft im Spiel aus-
macht. Für viele ist es hier die erste 
Saison, die sie spielen und das macht 
uns vom TVD stolz. Wir schaffen es 
immer wieder, neuen Schwung in 
den doch etwas eingeschlafenen 
hessischen Faustball zu bekommen. 
Dies ist den meisten Teams leider 
vergönnt, da es immer schwieriger 
wird, junge Menschen für unseren, 
oder auch allgemein für den Sport zu 
gewinnen.  
Das dritte Team sind die Senioren 
M35. Wie schon oben erwähnt, wer-
den wir hier durch einen Spieler aus 
Weisel unterstützt werden und hoffen 
die Erfolgsreise der letzten Jahre mit 
ihm noch ein wenig weiter reisen zu 
dürfen. Starten wird  das Team in der 
Verbandsliga. Natürlich streben wir 
die Deutsche Meisterschaft an. Dies 
wäre dann die achte Meisterschaft, 
was unseren Verein besonders stolz 
machen würde. 

Zusammen-
fassend 
waren das 

die Aussichten für die Hallenrunde 
des Faustballs im Jahr 2016/17. Wir 
wünschen uns, die Ziele zu erreichen, 
die wir uns vorgenommen haben. Das 
Wichtigste bleibt für unsere Abtei-
lung aber, dass wir die Gemeinschaft, 
die Freundschaft und den Zusam-
menhalt gemeinsam im Faustball 
leben können 
wie bisher.

Faustballer auf der Suche nach 
Nachwuchs

Rückblick auf die Saison Faustball goes 
Beachvolleyball
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GYMNASTIK & TANZ

20 Jahre Gymnastik & Tanz

Nach einem fünften Platz beim 
Deutschland-Cup DTB-Dance er-
reichte die Jugendmannschaft des 
TV-Dieburg bei den Deutschen 
Meisterschaften Gymnastik & Tanz 
am ersten Oktoberwochenende in 
Röbel/Müritz sogar Platz vier mit 
ihrer Tanzdarbietung. Auch in der 
Mehrkampfwertung schafften sie es 
ins Finale der acht Besten.

Schon die Anreise war eine Her-
ausforderung: Einige fuhren mit 
dem Auto ins rund 680 Kilometer 
entfernte Röbel in Mecklenburg-Vor-
pommern, den Kofferraum vollge-
stopft mit Schlafsäcken, Taschen und 
Handgeräten derjenigen, die sich mit 
Bahn und Bus auf den Weg gemacht 
hatten. Zwei Mädchen kamen zudem 
direkt von ihrer Studienfahrt aus Flo-
�U�H�Q�]���Q�D�F�K���%�H�U�O�L�Q���J�H�1�R�J�H�Q�����X�P���G�R�U�W��
von einem weiteren PKW eingesam-
melt zu werden.  
„Ding, ding, dong, good morning“: 
Am nächsten Morgen um sechs Uhr 
ertönte der Handywecker. Die Gym-
nastinnen waren sofort putzmunter: 
�+�D�D�U�H���1�H�F�K�W�H�Q�����V�F�K�P�L�Q�N�H�Q�����L�Q���G�L�H��
Trikots schlüpfen, zwischendurch 
schnell frühstücken. Punkt 9:00 Uhr 
marschierten alle Teams in bunten 

Deutsche Meisterschaften Gymnastik und Tanz

Hitchkick in Hochform
Kostümen zu Musik in die Turnhalle 
ein. Bei der Jugend, 12 bis 19 Jah-
re, traten 13 Vereine an, in der Al-
tersklasse 18+ waren es 12 Gruppen, 
bei den über 30-Jährigen nur fünf. 
Nach einigen Grußworten wurden 
�G�L�H���9�R�U�N�¦�P�S�I�H���R�I�0�]�L�H�O�O���H�U�¸�I�I�Q�H�W�����)�¾�U��
feierliche Stimmung sorgte der Chor 
des Schulcampus Röbel mit der 
Deutschen Nationalhymne. Es sollte 
ein langer Tag werden... 
Bei den Deutschen Meisterschaften 
Gymnastik & Tanz sind eine Grup-
pengymnastik mit Handgeräten wie 
Reifen, Ball oder Seil sowie eine 
Tanzchoreographie gefordert, beide 
zu selbstgewählter Musik. Die acht 
�E�H�V�W�H�Q���L�Q���M�H�G�H�U���'�L�V�]�L�S�O�L�Q���T�X�D�O�L�0�]�L�H�U�H�Q��
sich für das Finale. Außerdem wer-
den die Punkte beider Darbietungen 
addiert. Wer dabei auf den vorderen 
acht Plätzen landet, darf noch einmal 
�L�P���0�H�K�U�N�D�P�S�I�0�Q�D�O�H���D�Q�W�U�H�W�H�Q�����,�K�U�H��
Choreographie zu „I have a dream“ 
von Bakermat tanzte die Dieburger 
Formation Hitchkick  sehr aus-
drucksstark, sodass sie Platz zwei 
erreichte, punktgleich mit den Mäd-
chen des TV Langen. Auch mit ihrer 
Gruppengymnastik mit zwei Seilen 
und sechs Reifen waren die TV-Mäd-
chen zufrieden. Umso größer war die 

Enttäuschung, dass am Ende „nur“ 
Platz 10 herauskam. Dank der guten 
Tanzdarbietung reichte es dennoch 
�I�¾�U���G�D�V���0�H�K�U�N�D�P�S�0�Q�D�O�H���������Z�D�V���G�H�U��
Gruppe vergangenes Jahr noch nicht 
gelungen war. 
Die Freude war groß, das hieß aber 
auch, am späten Nachmittag noch 
einmal beide Choreographien zu tan-
zen. Also um 15.30 Uhr wieder ein-
�O�D�X�I�H�Q�����G�D�Q�Q���7�D�Q�]�R�X�W�0�W�V���]�X�U�H�F�K�W�]�X�S-
fen, Haare richten, nachschminken 
und einturnen. Die Gruppengymnas-
tik lief etwas schlechter, dafür legten 
die Mädchen beim Tanz noch einmal 
zu, sodass sie auf Platz 6 im Mehr-
�N�D�P�S�I�0�Q�D�O�H���O�D�Q�G�H�W�H�Q���� 
Am Sonntag merkte man Hitchkick 
die Erschöpfung ein wenig an, die 
Formation tanzte nicht mehr ganz so 
spritzig, die Punktzahl lag deutlich 
niedriger als am Tag zuvor. Aller-
dings war auch das Kampfgericht 
neu zusammengesetzt, was eine 
Einschätzung schwierig machte. Mit 
Spannung erwarteten die TV-Mäd-
chen die Siegerehrung. 
Am Ende sprang Platz vier heraus, 
knapp das Siegerpodest verfehlt. 
Zwar schade, aber doch ein großer 
Erfolg für eine deutsche Meister-
schaft. Die guten Leistungen sind 

Am Samstag, den 5. November 2016, 
feierte die Abteilung Gymnastik & 
Tanz des TV Dieburg ihr 20-jähriges 
Jubiläum. Unter dem Motto „Ich 
tanze... was kannst Du?“ waren alle 
Ehemaligen, Aktiven und an Gym-
nastik-Interessierten herzlich ein-
geladen, an gruppenübergreifenden 
Workshops teilzunehmen und Auftrit-
te anzuschauen. 

Los ging es um 14:00 Uhr in der 
Schlossgartenhalle mit einem kurzen 
Rückblick auf die Anfänge der Abtei-
lung von deren Leiterin Elena Häberl. 
Auch Vereinsvorstand Uli Bausch 
schaute vorbei und würdigte die en-
gagierte Arbeit der Trainer und Akti-
ven. Dann hieß es mitmachen, beim 
gemeinsamen Aufwärmen. Andrea 

Zwischen den Darbietungen gab es 
Kaffee und Kuchen. Zudem führten 
die Jugendformation „Hitchkick“ 
und die Dancegroup „Flames of Re-
volution“ ihre aktuellen Choreogra-
phien vor. Der Tag endete mit einem 
Pizzaessen für alle aktuellen und 
ehemaligen Übungsleiter/-Assisten-
tinnen sowie unsere Jugendformati-
onen. 
�)�U�D�X�N�H���:�H�U�Q�H�U

Ich tanze... was kannst Du?

Fenn brachte 
die Gymnas-
tinnen, Tän-
zerinnen und 
einige Eltern 
mit einem 
Flashmob 
ordentlich in 
Schwung. In 
verschiedenen 
Workshops konnten die Teilnehmer 
dann kleine Choreographien ein-
studieren, die sie später vorführten. 
Für viel Gelächter sorgte die Gruppe 
der Mütter, die mit ihren fünf Meter 
langen Gymnastikbändern kämpfte. 
So manche wusste hinterher erst zu 
schätzen, wieviel Arbeit hinter dem 
scheinbar mühelosen Umgang der 
Kinder mit den Handgeräten steckt. 
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Foto (privat) v.l.n.r.: 
Carolin Gehring, Emily Murmann, Ella Siemoneit (hinten links),  
Helen Cacija, Julia Fenn, Kira Tolksdorf (hinten rechts) Lena Bland-
as, Julia Häberl, Leonie Thomas und Annika Sturmfels (vorne)

JUDO

Beim Gauturnfest im Juli in Groß-Umstadt war der TV-Dieburg gleich mit 13 
�1�D�F�K�Z�X�F�K�V���*�\�P�Q�D�V�W�L�Q�Q�H�Q���Y�H�U�W�U�H�W�H�Q�����6�L�H���W�X�U�Q�W�H�Q���3�1�L�F�K�W�¾�E�X�Q�J�H�Q���P�L�W���%�D�O�O���X�Q�G��
Seil. Immerhin sieben von ihnen erreichten einen der vorderen drei Plätze in 
ihrer Altersgruppe.

Die Spannung war groß, als letzte 
Woche vom 22. bis zum 26. August 
2016 die Hessische Judo-Sommer-
schule begann, welche seit über 30 
Jahren der 1. Judo-Club Nieder-Ro-
den/Rodgau e.V. ausrichtet. 

Die erste Judo-Sommerschule fand 
1981 statt. Viele Judoka waren be-
reits 10 bis 20 Mal dabei und mindes-
tens zwei Judoka zum 36. Mal.Dieses 
Jahr nahmen insgesamt 170 Judoka 
an diesem außergewöhnlichen Lehr-
gang teil, zu dem ausgewählte hoch-
rangige Trainer aus dem Kodokan, 
der renommiertesten Judo-Hoch-
schule Japans anreisten. Zum 23. 
Mal kam Shiro Yamamoto Sensei (9. 
Dan) aus Tokio nach Nieder-Roden. 
Begleitet wurde der ehrwürdige 
Meister von Makado Katada Sensei 
(8. Dan), welcher unterstützt von 
Sven Grünewald (1. Dan) aus Ber-
gen-Enkheim und Heiko Kother (3. 
Dan) aus Sachsen das Technik- und 
Wettkampftraining die Kinder und 

Judo kennt kein Alter

TV-Judoka in der Judo-
Sommerschule 

Jugendliche übernahm. Das Alter 
der Teilnehmer reichte von 5 bis 84 
Jahren.  
�$�X�I���H�L�Q�H�U���0�D�W�W�H�Q�1�¦�F�K�H���Y�R�Q���U�X�Q�G����������
m² lehrten die Judolehrer die Judoka 
vier Stunden täglich meisterliche 
Techniken, japanische Begriffe sowie 
traditionelle Übungsformen, unter 
anderem die Koshiki-no-kata (Form 
der antiken Techniken), Kime-no-ka-
ta (Form der Entscheidung) und die 
Ju-no-kata (Form des Nachgebens 
oder der Geschmeidigkeit). 

Kyu-Prüfungen, Übungsleiterfortbil-
dungen und ein großes Grillfest mit 
Disco am Donnerstagabend rundeten 
das Programm der Sommerschule 
ab. 

Organisiert wurde die Veranstaltung 
von Frank Ulrich Lenz (6. Dan), Wer-
ner Stolzenburg und Oliver Ulrich.

V.l.n.r.: Makado Katada Sensei (8. Dan), Shiro Yamamoto Sensei (9. Dan), Nils Arthofer (9. Kyu), Jonathan Wilde (7. Kyu), 
Alexander König (7. Kyu), Maximilian Wilde (7. Kyu), Sören Arthofer (7. Kyu) und Boris Wilde (1. Dan) 
Foto:Werner Stolzenburg.

Nachwuchs-Gymnastinnen sammeln 
Wettkampf-Erfahrung

auch eine Belohnung für Trainerin 
Andrea Fenn, die ihre Mädels stets 
mit Ausdauer und Kreativität trai-
niert. Sie selbst nahm ebenfalls sehr 
erfolgreich an den Wettkämpfen teil, 
als Mitglied der Formation „Ferentis“ 
des TGC Groß-Zimmern. Die Gruppe 
erreichte in der Alterklasse 30+ einen 
hervorragenden zweiten Platz sowohl 
�L�P���0�H�K�U�N�D�P�S�I�������D�O�V���D�X�F�K���L�P���7�D�Q�]�0-
nale. 
Beide Mannschaften beschlossen, 
den Tag mit einem gemeinsamen Re-
staurantbesuch am Müritzsee. Licht 

aus um 22:00 Uhr? Weit 
gefehlt! Die Mädchen 
bewiesen einmal mehr, 
dass Tanzen ihre Lei-
denschaft ist: Sie übten 
einen Hip-Hop-Tanz ein, 
noch mindestens zwei 
Stunden lang. Am Mon-
tagmorgen hörte keine 
den Handywecker klin-
geln. Welch` Glück, dass 
trotz Feiertag die Glocke 
im Röbeler Schulcampus 
läutete. 
�)�U�D�X�N�H���:�H�U�Q�H�U
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LEICHTATHLETIK

Bereits zum 101. Male veranstaltete 
der Turngau Odenwald am 5.5.2016 
auf dem Haufenstein in Brens-
bach-Wallbach das Odenwald Berg-
turnfest. Für viele Kinder ist dies der 
erste Leichtathletik Wettkampf, so 
auch für einige Kinder des TV Die-
burg. 

Früh am Morgen setzte sich das 
Dieburger Team bestehend aus Talia 

Bei den Kreismeisterschaften des 
Kreises Darmstadt-Dieburg am 
8.5.2016 in Egelsbach waren die 
Dieburger Leichtathleten überaus 
erfolgreich. In der Altersklasse W12 
konnte Julia Tolksdorf mit neuer 
persönlicher Bestleistung (24,17m) 
den Titel im Speerwurf nach Die-
burg holen. Weitere Bestleistungen 
und insgesamt 15 Platzierungen auf 
dem Siegerpodest zeigen die gute 
Form der Dieburger Leichtathleten 
nach dem Trainingslager an Ostern 
in Fulda. So konnte Elisa Enders im 
800m Lauf bei den 1 Jahr älteren 
Mädchen den 2. Platz erreichen. Wie 
Elisa startet auch Vanessa Dehmer 
bei den ein Jahr älteren Mädchen 
und erreichte mit vier vierten Plätzen 
überall den Endkampf und verpasste 
das Treppchen jeweils nur knapp. 
Jasmin Odeh zeigte im Hochsprung 
und im Hürdenlauf mit jeweils dem 
dritten Platz sehr gute Leistungen. 
Leider musste sie durch eine Verlet-
zung beim 75m Sprint den Wettkampf 
vorzeitig beenden. Inga Enders zeigte 
im Weitsprung mit 4,53m wieder eine 
hervorragende Leistung und wurde 
ebenfalls Zweite. Jan Lüders nahm 
nach seiner Verletzungspause zum 
ersten Mal in diesem Jahr an einem 

Julia Tolksdorf ist Kreismeisterin im Speerwurf
Wettkampf teil. Er verfehlte die 4 Me-
termarke im Weitsprung leider knapp 
um 4 Zentimeter, konnte sich aber 
über einen zweiten und zwei dritte 
Plätze freuen. Milan Theiß übertraf 
im Speerwurf zum ersten Mal die 20 
Metermarke und wurde Zweiter.  Die 
Ergebnisse des TV Dieburg bei den 
Kreis Meisterschaften:

�:�H�L�E�O�L�F�K�H���-�X�J�H�Q�G���:���� 
75m 
4. Tolksdorf Julia 11,58 sec 
5. Dehmer Vanessa 11,63 sec 
800m 
2. Enders Elisa 3:12,28 min 
60m Hürden 
2. Tolksdorf Julia 12,10 sec 
3. Odeh Jasmin 12,58 sec 
4. Dehmer Vanessa 12,67 sec 
Hochsprung 
2. Tolksdorf Julia 1,18 m 
3. Odeh Jasmin 1,18 m 
4. Dehmer Vanessa 1,18 m 
Weitsprung  
2. Tolksdorf Julia 4,10 m 
4. Dehmer Vanessa 3,65 m 
12. Enders Elisa 3,00 m 
Speerwurf  
1. Julia Tolksdorf 24,17 m 
4. Jasmin Odeh 13,59 m 

�:�H�L�E�O�L�F�K�H���-�X�J�H�Q�G���:���� 
75m 
2. Enders Inga 10,63 sec 
60m Hürden 
3. Enders Inga 11,57 sec 
Hochsprung 
2. Enders Inga 1,33 m 
Weitsprung  
2. Enders Inga 4,53 m 
Speerwurf  
5. Inga Enders 16,53 m 
4x75m Staffel  
4. TV 1863 Dieburg 46,44 sec 
Tolksdorf Julia / Enders Elisa / End-
ers Inga / Dehmer Vanessa
 

�0�¦�Q�Q�O�L�F�K�H���-�X�J�H�Q�G���0���� 
75m 
3. Lüders Jan 11,19 sec 
60m Hürden 
2. Lüders Jan 12,06 sec 
Weitsprung  
3. Lüders Jan 3,96 m
 

�0�¦�Q�Q�O�L�F�K�H���-�X�J�H�Q�G���0���� 
Speerwurf  
3. Milan Theiß 20,30 m

  �:�H�L�E�O�L�F�K�H���-�X�J�H�Q�G���:���� 
Speerwurf  
6. Lara Wahle 16,17 m

�9�L�H�O�H���0�H�O�G�X�Q�J�H�Q��

�D�X�V���G�H�P���O�H�W�]�W�H�Q��

�7�8�5�1�H�F�K�R���D�N�W�X�H�O�O��

�M�H�W�]�W���D�O�V���%�H�U�L�F�K�W��

Ressel, Noah Storck, Jonathan Sost-
mann, Linnea Theiß, Vanessa Deh-
mer, Daniel Geißler und Milan Theiß 
in Richtung Wallbach in Bewegung. 

Dort angekommen wurde gleich am 
Stammplatz des TVD das Lager auf-
geschlagen und mit dem Aufwärmen 
begonnen. Nach der Riegeneinteilung 
begann für alle der Wettkampf be-
stehend aus einem 50m Sprint, Weit-
sprung und Ballwurf. Bei herrlicher 
Sonne zeigten alle gute Leistungen 
und konnten bei der anschließenden 
Siegerehrung Urkunden und Medail-
len in Empfang nehmen.

Kleine Mannschaft des TV Dieburg auf dem Bergturnfest 
in Wallbach

Die Leichtathletikabteilung ist in 
den letzten Jahren kontinuierlich 
gewachsen. Auch für 2017 hat sich 
die Leichtathletikabteilung wieder 
einiges vorgenommen. Neben der 
Ausrichtung des Dieburger Stadtlaufs 
und des Crosslaufes im Schlossgar-

ten werden die Jugendlichen wieder 
an vielen Wettkämpfen teilnehmen. 
Die Bandbreite erstreckt sich dabei 
von der Kinderleichtathletik mit der 
Teilnahme an der KiLa-Liga bis zur 
möglichen Teilnahme an Deutschen 
Meisterschaften bei der Jugend U16 

und U18.  Auch das Deutsche Sport-
abzeichen soll 2017 wieder von allen 
Jugendlichen der Leichtathletikab-
teilung abgelegt werden. 2016 haben 
insgesamt 43 Jugendliche das Sport-
abzeichen beim TV abgelegt.  
�%�H�U�Q�G���)�H�Q�Q

Große Abteilung, große Ziele
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Am 28. und 29. Mai 2016 
fanden in Darmstadt die 
Südhessischen Meister-
schaften der Leichtathle-
ten statt. Dabei brachten 
die 10 Jugendlichen aus 
Dieburg 5 Meistertitel und 
insgesamt 11 Podestplät-
ze mit nach Hause.

Bei ihrem ersten 
Leichtathletikwettkampf gelangen 
Nina Geselle in der Altersklasse W14 
auf Anhieb zwei 3. Plätze. Sie er-
reichte im 800 Meter Lauf als Dritte 
das Ziel in einer Zeit von 2:54,74 Mi-
nuten. Auch im Hochsprung konnte 
mit einer persönlichen Bestleistung 
1,36m auf den dritten Platz springen. 
Ihre Teamkameradin Lara Wahle vom 
TV Dieburg sprang 1,30 m hoch und 
stieß die Kugel 7,15 Meter weit. 

Mit insgesamt drei Meistertiteln 
und zwei Platzierungen auf dem 
Siegertreppchen war Julia Fenn die 
erfolgreichste Teilnehmerin aus Die-
burg. Wie gewohnt waren die Wurf-
disziplinen die Stärken von Fenn. In 
Kugelstoßen gewann sie mit einer 
Weite von 12,08 Metern. Den Diskus 

TV-Jugend bei den Südhessischen Meisterschaften 
erfolgreich 

schleuderte sie auf 35,22 Meter und 
den dritten Titel sicherte sie sich im 
Speerwurf mit einer Weite von 38,84 
Metern. Im 100 Meter Hürdenlauf 
musste sie sich nur knapp geschla-
gen geben und kam als Vizemeisterin 
ins Ziel. Ein dritter Platz im Hoch-
sprung und ein 5. Platz im Weit-
sprung rundeten den Wettkampf für 
Julia Fenn ab. 

Julia Tolksdorf wurde Doppel-Süd-
hessenmeisterin im Speerwurf 
(24,63m) und Ballwurf (34,00m). Sie 
stellte gleich 4 persönliche Bestlei-
tungen auf. Die vielseitige Dieburger 
Athletin war aber nicht nur in den 
Wurfdisziplinen Spitze, auch im 
Hürdenlauf über 60m wurde sie in 
11,10sec Zweite. Den dritten Platz 
erreichte sie im Weitsprung mit sehr 

guten 4,13m und im Hochsprung er-
reichte sie mit 1,21m den 4. Platz.

Inga Enders sprang in der Altersklas-
se W13 mit 4,48m im Weitsprung auf 
den dritten Platz. Bei den Jungs der 
Altersklasse M13 zeigte Milan Theiß 
�J�X�W�H���:�X�U�1�H�L�V�W�X�Q�J�H�Q�����(�U���V�W�H�L�J�H�U�W�H��
seinen persönlichen Rekord um mehr 
als 2m auf 25,80m im Diskuswurf. Im 
Kugelstoßen konnte er mit 7,61m den 
dritten Platz erreichen.

Im größten Starterfeld des Tages 
starteten Linnea Theiß und Elisa 
Enders in einem hervorragend be-
setzten 800m Lauf. Linnea konnte als 
6. in 2:58,23 min zum ersten Mal un-
ter der Drei-Minuten Marke bleiben, 
dicht gefolgt durch Elisa in 3:01,96 
min als Achte.

Julia Fenn bei den Südhes-
sischen Meisterschaften im 
Diskuswurf in Darmstadt

Julia Tolksdorf (Nr 512) bei den 
Südhessischen Meisterschaften 
im 75m Sprint in Darmstadt

Am 4. Juni 2016 fanden in Griesheim 
die Südhessischen Meisterschaften 
im Kinderleichtathletik Mehrkampf 
statt. Die Kinderleichtathletik ist ein 
neues Wettkampfkonzept des Deut-
schen Leichtathletik Verbandes, das 
2013 eingeführt wurde und aufgrund 
des großen Erfolges inzwischen 
weltweit kopiert wird. Der Kreis 
Darmstadt-Dieburg unterstützt seit 
Anfang an dieses neue und ganzheit-
liche Konzept und veranstaltet mit 
der Kreis Kinderleichtathletik Liga 
eine der größten Serien in Deutsch-
land.

Zu den Südhessischen Meisterschaf-
ten in Griesheim bildete der TV Die-
burg in der Altersklasse U12 wieder 
eine Startgemeinschaft mit der SKG 
Roßdorf. Da nun schon mehrere 
Wettkämpfe gemeinsam bestrit-
ten wurden kennen sich die Kinder 
inzwischen sehr gut. In Griesheim 

Leichtathletik-Schüler für Hessische 
Meisterschaften qualifiziert

standen für die 8 Kinder 
ein Mehrkampf beste-
hend aus 50m Sprint, 
Ballwurf, 6x50m Hin-
dernisstaffel, Additions-
weitsprung und 6x800m 
Staffel auf dem Plan.

Besonders spannend an 
diesem Wettkampf wa-
ren die beiden Staffeln. 
Hier mussten die Kinder 
gemeinsam alles geben, 
um sich gegenüber den 
16 anderen Mannschaften durchzu-
setzen. Dass sie dies besonders gut 
getan haben konnte man bei der ab-
schließenden Siegerehrung nicht nur 
an den hervorragenden Einzelplat-
zierungen der Teammitglieder able-
sen, sondern auch am Mannschafts-
ergebnis erkennen. In der Kreis 
Wertung konnte sich die Mannschaft 
zum ersten Mal den zweiten Platz 

knapp hinter der starken Mannschaft 
aus Darmstadt erkämpfen. Aber auch 
in Südhessen sind die Kinder top. Der 
dritte Platz bei den Südhessischen 
Meisterschaften bedeutet gleichzeitig 
�G�L�H���4�X�D�O�L�0�N�D�W�L�R�Q���I�¾�U���G�L�H���+�H�V�V�L�V�F�K�H�Q��
Meisterschaften im September. Dann 
treten unsere Leichtathletik Kinder 
also gegen die besten hessischen 
Mannschaften an.

Bild: Das Kinderleichtathletik Team Die-
burg-Roßdorf (vlnr) Nele Müller, Jonah Bog-
doll, Niklas Stroh, Johannes Klümper, Elias 
Breuer, Vanessa Dehmer, Elisa Enders und 
Linnea Theiß
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Sehr erfolgreich sind die Dieburger 
Leichtathleten in die zweite Hälfte 
der Freiluftsaison gestartet. Nach 
der langen Sommerferien Wett-
kampf- und teilweise auch Trainings-
pause waren alle gespannt wie sich 
die Leistungen beim ersten Wett-
kampf entwickeln werden. Bei den 
Kreis Mehrkampfmeisterschaften 
in Seeheim stand am Samstag für 
die Dieburger Mädels ein Vierkampf 
bestehend aus Sprint, Weitsprung, 
Ballwurf und Hochsprung auf dem 
Programm.

Sowohl in der Altersklasse U14, als 
auch bei den Jüngeren der U12 zeig-
ten die Dieburgerinnen eine hervor-
ragende Mannschaftsleistung. Inga 
Enders wurde Vizemeisterin bei der 
W13 und zeigte mit 4,54m im Weit-
sprung und 1,37m im Hochsprung 
gewohnt sehr gute Ergebnisse in den 
Sprungdisziplinen. Auch bei der W12 
lagen die Dieburgerinnen ganz vorne. 
Julia Tolksdorf wurde Vizemeisterin 

Dieburg Leichtathletik Schüler gewinnen Kreis 
Mehrkampf Titel

und Jasmin 
Odeh Dritte. 
Damit war auch 
klar, dass der 
Mannschafts-
titel in diesem 
Jahr an Dieburg 
geht. 

In der Al-
tersklasse 
W11 purzelten 
bei den Die-
burgen die 
persönlichen 
Bestleistungen. 
Im Weitsprung 
sprang Vanessa Dehmer mit 4,11m 
und im Hochsprung mit 1,22m je-
weils Bestleistungen. Auch Linnea 
Theiß konnte sich im Weitsprung auf 
3,91m steigern und sprang im Hoch-
sprung mit 1,28m die beste Leistung 
des Tages. Dem wollte Elisa Enders 
natürlich nicht nachstehen und stei-
gerte ebenfalls ihre Bestleistungen 

im Weitsprung auf 3,72m. Diese gu-
ten Einzelleistungen spiegelten sich 
natürlich auch in den Mehrkampfer-
gebnissen wieder. Vanessa wurde 
Vizekreismeisterin, Linnea Vierte und 
Elisa Siebente. Gemeinsam holten 
sie in der Mannschaftswertung den 
dritten Platz, mit nur 4 Pünktchen 
Rückstand auf den zweiten Platz.

Vanessa Dehmer (2.v.l. - TV Dieburg) kurz nach dem 50m Start

Inzwischen weiß es fast jeder Einwohner in Dieburg, der 
Sportplatz kann zum Trainieren wegen zu großer Verlet-
zungsgefahr praktisch nicht mehr genutzt werden. Die 
Anlage ist inzwischen dermaßen verfallen, dass man 
eigentlich schon nicht mehr von „Sportplatz“ sprechen 
kann.

Schon seit Jahren meldet der TV Dieburg regelmäßig 
den schlechten Zustand und den dringenden Sanie-
rungsbedarf der Sportanlage an die Stadt Dieburg. 
Gespräche zur Darstellung des notwendigen Minimal-
bedarfs wurden von den Leichtathleten des TVD schon 
mehrfach angeboten, aber von Dieburgs Verwaltung und 
Politikern bisher nicht angenommen.

Die erwachsenen Freizeitsportler, wie beispielsweise die 
Teilnehmer des  Sportabzeichens, sind schon vor Jahren 
nach Münster ausgewichen. Eine solche Ausweichmög-
lichkeit gibt es für Kinder nicht. Die Dieburger Schulen 
und Vereine können die Kinder nicht mehrmals in der 
Woche in die umliegenden Gemeinden transportieren 
lassen, um dort Sport zu treiben. Oder stellt die Stadt 
Dieburg hierfür einen Fahrdienst zur Verfügung?

Dass es in Dieburg keine Sportanlage gibt, auf der man 
für das Sportabzeichen oder die Bundesjugendspiele 
trainieren kann ist ein Armutszeugnis.  

Für die TVD Leichtathleten. 
Mirko Theiß

   

Ab dem 1.1.2017 startet unsere Leichtathletik Jugend 
gemeinsam mit der SKG Roßdorf in allen Mannschafts-
wettkämpfen als „SG Dieburg-Roßdorf“. Schon seit zwei 
Jahren bildet der TV Dieburg gemeinsam mit der SKG 
Roßdorf regelmäßig gemeinsame Mannschaften, wenn in 
den Vereinsteams mal nicht genügend Kinder bei einem 
Wettkampf am Start sind. Diese erfolgreiche Partner-
schaft werden beide Vereine ab dem nächsten Jahr in den 
�$�O�W�H�U�V�N�O�D�V�V�H�Q���8�������X�Q�G���8�������R�I�0�]�L�H�O�O���D�O�V���6�W�D�U�W�J�H�P�H�L�Q�V�F�K�D�I�W��
(SG) fortführen. Das bedeutet, dass die Dieburger Jugend-
lichen bei allen Einzelwettkämpfen weiterhin für den TV 
Dieburg starten; bei den Staffeln und Mannschaftswett-
kämpfen werfen beide Vereine aber die Besten zusam-
men, um gemeinsam eine oder mehrere Mannschaften 
als SG Dieburg-Roßdorf stellen zu können. 
Auch beim Training möchten beide Vereine in Zukunft en-
ger zusammen-
arbeiten. Neben 
gemeinsamen 
Trainingseinhei-
ten werden wir 
in den Osterfe-
rien auch ge-
meinsam nach 
Marburg ins 
Trainingslager 
fahren.

 

Sportplatz vergammelt – 
wo trainieren?

Startgemeinschaft Dieburg-
Roßdorf für die Jugend

Die SG Dieburg-Roßdorf beim KiLa Hessen Finale 2016 
mit Jule dem DLV Jugend Maskottchen
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Verleihung der Sportabzeichen der 
Gruppe U 18

gültig seit den Herbstferien 2016  
Hinweis: Altersklasseneinteilung schon 2017

Kinderleichtathletik U10 Jg. 2008 –  2009 
Daniel Sungaila/Milan Theiß 
Mi. 17:00 – 18:00 Marienschule

Kinderleichtathletik U12 Jg. 2006 – 2007  
Laura Dick 
Di. 18:00 – 19:15  
ganzjährig Sportplatz am Schwimmbad 
Do. 17:00 – 18:30 TV-Halle

Jugendliche U14 Jg. 2004 – 2005  
Mirko Theiß 
Di. 18:00 – 19:30  
ganzjährig Sportplatz am Schwimmbad 
Do. 18:00 – 19:30 TV-Halle

Jugendliche U16 Jg. 2002 – 2003  
(Leistungsgruppe) 
Mirko Theiß 
Di. 18:00 – 19:30  
ganzjährig Sportplatz am Schwimmbad 
Do. 18:00 – 19:30 TV-Halle

Jugendliche U16–U20 Jg. 2003 – 1998 
Lisa Wenzel 
Mo. 18:00 – 19:30 
Halle auf der Leer

Zusatztraining Leistungsgruppe  
(ab Jg. 2003, auf Einladung) 
Lisa Wenzel/Mirko Theiß/Bernhard Fenn 
Mo. 18:00 – 19:30 Halle auf der Leer  
Do. 19:00 – 20:00 TV-Halle 
Sa. nach Absprache TV-Halle

Julia Fenn in der 
Presse

Die schon seit Kindesbeinen sportlich 
aktive Julia Fenn wurde vom Darm-
städter Echo zum Interview gebeten. 
In der Rubrik „1 Stunde mit...“ be-
richtet die Abiturientin, wie sie Sport 
und Schule im Alltag vereint. Auch 
für die Zukunft hat die Tochter von 
Bernd und Andrea Fenn einiges vor. 
Wir sind stolz, eine so begabte Sport-
lerin in unseren TV-Reihen zu wissen 
und wünschen weiterhin viel Erfolg!    

Aktuelle 
Trainingszeiten 
Leichtathletik

�ž�E�U�L�J�H�Q�V����
�$�O�O�H���,�Q�I�R�V���X�Q�G���E�U�D�Q�G�D�N�W�X�H�O�O�H�Q��
�1�H�Z�V���/�Q�G�H�W���L�K�U���D�X�F�K���D�X�I���G�H�U��
�)�D�F�H�E�R�R�N�V�H�L�W�H���G�H�V���7�9������������

�'�L�H�E�X�U�J���H���9����
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Für unsere diesjährige Frühjahrs-Laufreise haben wir, 
Uwe und Regine Hauschild,  uns die Stadt Luxemburg 
�D�X�V�J�H�V�X�F�K�W�����Z�R���D�P�����������0�D�L���G�L�H���H�O�I�W�H���$�X�1�D�J�H���G�H�V���,�1�*��
Nachtmarathons ausgetragen wurde.  
�8�P���������8�K�U���0�H�O���G�H�U���J�H�P�H�L�Q�V�D�P�H���6�W�D�U�W�V�F�K�X�V�V���I�¾�U���G�L�H��
Läufer des Marathons und des Halbmarathons.Ein 
�V�W�¦�Q�G�L�J�H�V���D�X�I���X�Q�G���D�E���G�H�V���+�¸�K�H�Q�S�U�R�0�O�V���P�L�W���J�H�V�F�K�¦�W�]�W�H�Q��
400 Höhenmetern auf der vollen Distanz ist schon eine 
ordentliche Herausforderung. Doch bei KM29 kam mit 
dem „Tal de Petrusse“ für die meisten der Hammer. Die 
Strecke führte mit extremem Gefälle in das Petrusse Tal, 
den tiefsten Punkt der Strecke, hinunter. Hier konnte 
man zum letzten Mal circa zwei Kilometer in der Ebene 
laufen, begleitet von schier endlosen Neon-Lichterket-
ten aus erleuchteten Figuren und dezenter Musik der 
Livebands. Schließlich folgte bei KM37 als letzter Kra-

Night Marathon Luxembourg am 28.05.2016

Stimmungsvoller Nachtlauf mit Neonlicht
cher der scheinbar endlose Anstieg 
zurück zum Kirchbergplateau. Der 
sehr stimmungsvolle Zieleinlauf zur 
Messehalle war auf den letzten Me-
tern mit großen Kerzen ausgeleuch-
tet.  
Regina beendete ihren Halbmarathon 
in guten 2:12:55 h, was ihr den 33. 
Platz in ihrer Altersklasse einbrach-
te. Ich musste zum Schluss noch ein 
wenig kämpfen, um vor den 4-Stun-
den-Zeitläufern ins Ziel zu kommen. 
Mit 3:59:00 h belegte ich in der Er-
gebnisliste den 5. Platz in meiner 
Altersklasse, mit dem ich mehr als 
zufrieden war. 
�8�Z�H���+�D�X�V�F�K�L�O�G

Vom 11. bis zum 18. Juni 2016 star-
teten meine Frau Regina und ich 
beim 15. EWE-Nordseelauf, eine 
Laufserie aus sieben Etappen, die 
in diesem Jahr mal wieder auf allen 
sieben Ostfriesischen Inseln ausge-
tragen wurde.  
Das kleine Jubiläum war bereits 
frühzeitig ausgebucht. 785 Teilneh-
mer aus 12 Ländern hatten sich 
angemeldet, davon 529 Läuferinnen 
und Läufer, die die gesamte Tour be-
streiten wollten. Die restlichen 256 
Athleten nahmen nur an einzelnen 
Etappen teil. Bei der ersten Etap-
pe wurden wir von unserer Tochter 
Anne läuferisch begleitet. Nach den 
ersten drei Tagen, an denen wir auf 
den Inseln Norderney, Baltrum und 
Langeoog schon weit über dreißig Ki-

Unter dem Motto: „Dem tristen 
�+�H�U�E�V�W�Z�H�W�W�H�U���H�Q�W�1�L�H�K�H�Q���X�Q�G���H�W�Z�D�V��
Besonderes bei angenehmen Tem-
peraturen erleben“ buchte ich für 
meinen Herbstmarathon eine zwei-
wöchige Sportreise nach Kuba.  
Zusammen mit Ehefrau Regina, die 
für den 10 Kilometer-Lauf gemeldet 
war, ging es am Mittwoch, den 16.11. 
per Flieger nach Havanna. Pünktlich 
mit dem Sonnenaufgang um 7 Uhr 
�0�H�O���G�D�Q�Q���D�P���6�R�Q�Q�W�D�J���G�H�U���J�H�P�H�L�Q-
same Startschuss für die Läufer des 
Marathons, des Halbmarathons und 
des 10-Kilometer-Laufes. 
Die Laufstrecke ist ein Rundkurs von 
21 Kilometern, den die Marathon-

Nordseelauf  2016
lometer zurück-
gelegt hatten, tat 
der eingeplante 
Pausentag der 
Regeneration 
unserer Beine 
sehr gut. 
Hier stießen auch 
die beim Diebur-
ger Lauftreff wohlbekannten Werner 
Kolb und Jürgen Hitzel dazu. Diese 
beiden für den TV Semd antretenden 
Athleten erzielten beachtliche Tages-
resultate. Großen Respekt an die 
Teilnehmer der Altersklassen 70 und 
75 für die bewundernswerte Leistung 
- für mich ein Vorbild für die Zukunft. 
In der Ergebnisliste der Teilnehmer, 
die alle Etappen (76,5 Kilometer) 
absolviert hatten, belegte Regina mit 

einer 
Zeit 
von 
7:45:14 in der Altersklasse W55 ei-
nen hervorragenden 14. Platz (von 
33), während ich mit einer Zeit von 
5:59:31 in der AK M60 auf Platz vier 
(von 45) geführt wurde. 
Weitere Infos zu dieser Laufveran-
�V�W�D�O�W�X�Q�J���0�Q�G�H�W���P�D�Q���X�Q�W�H�U�� 
www.nordseelauf.de. 
�8�Z�H���+�D�X�V�F�K�L�O�G

Havanna-Marathon am 20.11.2016

Aktivurlaub mit karibischem Feeling 
läufer zweimal zu bewältigen haben. 
Auf Grund des teilweise unebenen 
Straßenbelags, den nicht ganz zu 
verachtenden Anstiegen (ca. 190 Hm 
je Runde) sowie der für Europäer 
ungewohnten Sonneneinstrahlung 
eignet sich dieser Lauf kaum dazu, 
persönliche Bestzeiten anzustreben. 
Die Strecke führt am Kapitol und 
dem Museo de la Revolution vorbei 
hin zum Malecon, der berühmten 
Küstenstraße Havannas, auf der die 
nächsten 7 Kilometer direkt am At-
lantik absolviert wurden. Weiter ging 
es an vielen Sehenswürdigkeiten vor-
bei und zurück zum Kapitol. 
Regina beendete ihren Lauf in guten 

1:02:24 h, was ihr den 3. Platz in ih-
rer Altersklasse einbrachte.  
Ich musste in der zweiten Runde 
noch ein wenig mit der Sonne und 
den hohen Temperaturen kämpfen, 
um nach 4:14:30 h als 10. meiner 
Altersklasse ins Ziel zu kommen. 
�,�Q�V�J�H�V�D�P�W���0�Q�L�V�K�W�H�Q�����������0�D�U�D�W�K�R�Q-
läufer, 1.600 Halbmarathonies und 
1.880 Zehnkilometerläufer. 
�8�Z�H���+�D�X�V�F�K�L�O�G

Links: Uwe, Regina und Tochter Anne;  
rechts: Uwe, Regina, Werner und Jürgen

Uwe und Regine Hauschild im Lauffieber
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Vom 13-14.3.2016 fand die Vollver-
sammlung der Hessischen Turnju-
gend in Dieburg statt. Nachdem 2015 
die Turnjugend Odenwald unter 
der Leitung von Marcell Schreiber 
gefragt wurde, ob sie diese Veran-
staltung durchführen, kam sofort 
die Idee, dieses Event in Dieburg 
umzusetzen.

Samstags startete das Event mit 
Kinball, Airtrack, sowie einem 
nächtlichen Geländespiel. Am Sonn-
tag kamen viele Delegierte aus 
ganz Hessen nach Dieburg, um die 
Vollversammlung der Hessischen 
Turnjugend abzuhalten. Neben Ka-
trin Pechout, der Vorsitzenden der 
Hessischen Turnjugend, wurden von 
allen in Dieburg ansässigen Parteien 
Grußworte entrichtet. „Wir sehen 
Menschen als das, was sie sind, 
einfach als Menschen.“ Mit diesen 
eindringlichen Worten eröffnete 
Katrin Pechout, die Vorsitzende der 
Hessischen Turnjugend (HTJ), die 
Vollversammlung in Dieburg. „Junge 
Menschen müssen lernen, die rich-
tigen Fragen zu stellen.“ Besonders 
betonte sie dabei die Leistung der 

HTJ- Vollversammlung in Dieburg 
jungen Ehrenamtlichen, die für das 
Zusammenleben in unserer Gesell-
schaft einen sehr wichtigen Beitrag 
leisten.  Auch die weiteren Ehren-
gäste, wie beispielsweise Dieburgs 
Bürgermeister Dr. Werner Thomas, 
würdigten in ihren Grußworten die 
Arbeit der jungen Engagierten. Der 
Vorsitzende des HTJ-Fördervereins, 
Martin Muche, forderte: „Mischt euch 
ein und diskutiert, aber konstruktiv.“ 
Die Vollversammlung, die alle zwei 
�-�D�K�U�H���V�W�D�W�W�0�Q�G�H�W���X�Q�G���G�D�V���K�¸�F�K�V�W�H��
Gremium der HTJ ist, stellt die Wei-
chen für deren zukünftige Arbeit. Der 
wichtigste Tagesordnungspunkt war 
in diesem Jahr die Neubesetzung 
des HTJ-Vorstands. Elena Möller, vier 
Jahre Vorsitzende und insgesamt 
sechs Jahre im Vorstand, legte ihren 
Posten nieder und wurde emotional 
verabschiedet. Auch Tatjana Lietz 
und Jana Schäfer, die beide vier Jah-
re Mitglied des Vorstands waren, tra-
ten nicht mehr zur Wahl an. Neu in 
den Vorstand gewählt wurden Svenja 
Strickrodt und Oliver Weinke. Ein 
weiterer Vorstandsposten bleibt va-
kant und wird im Laufe der nächsten 
zwei Jahre nachbesetzt. Zusätzlich 

wählte die Vollversammlung noch 
ihre Delegierten für den Landesturn-
tag des Hessischen Turnverbands 
(hier wurden Lisa Knapp, Chantal 
Rousselot und Felix Segebart als Ver-
treter der Turngaujugend Odenwald 
vorgeschlagen) und für die Vollver-
sammlung der Deutschen Turnerju-
gend (hier standen Marcell Schreiber 
sowie Chantal Rousselot zur Wahl). 
Die Sitzung konnte nach einigen 
Informationen zu den Großveranstal-
tungen der kommenden zwei Jahre 
und mit Dank an den diesjährigen 
Ausrichter, die Turngaujugend Oden-
wald, pünktlich beendet werden. Für 
die Turngaujugend Odenwald nah-
men Marcell Schreiber (TV Dieburg), 
Felix Segebart (TV Dieburg), Chantal 
Rousselot (TV Münster) und Simon 
Schneider (TV Reinheim) an der Voll-
versammlung teil. 
Vielen Dank gilt es zu sagen an das 
Restaurant Split für die Bewirtung 
an dem gesamten Wochenende. Ein 
weiterer großer Dank geht an den 
TV-Dieburg, welcher die Halle für die 
Veranstaltung zur Verfügung stellte.  
�0�D�U�F�H�O�O���6�F�K�U�H�L�E�H�U��

TV-Turner schaffen es in einigen Wettkämpfen 
aufs Treppchen
Auch in diesem Jahr konnte die 
Abteilung Turnen wieder viele er-
folgreiche Wettkämpfe verbuchen. 
In einigen Wettkämpfen hat es der 
TV Dieburg sogar aufs Treppchen 
geschafft:  
Bei den Einzelmeisterschaften im 
April belegte Celina Rebel im Wett-
kampf P 5-6 den ersten Platz. Im 
Wettkampf P 6-9, drei aus vier Ge-
räten, standen auf dem Siegertrepp-
chen nur Turnerinnen aus Dieburg: 
Natalie Jung belegte den ersten 
Platz, Agnesa Vokshi den zweiten und 
Klara Bussalb den dritten. 
Bei den Mannschaftsmeisterschaften 
in Beerfelden stand der TV Dieburg 
im Wettkampf P 5-6 gleich zwei Mal 
auf dem Siegertreppchen. Den ers-
ten Platz erzielten Jana Tilly, Celina 
Rebel und Paula Pretsch. Auf den 
zweiten Platz kam die Mannschaft 
mit Sarah Fritsch, Jessica Polk, Naya 

Josten, Alina Riegger und Lisa Tiedt-
ke. Beim diesjährigen Gauturnfest 
belegte Alexander Millmann im Jahr-
gang 2002-2000 den ersten Platz. 
Im November fand ein Trainingslager 
der drei ältesten Wettkampfgruppen 
statt. Die Mädchen verbrachten eine 
Nacht in der Turnhalle und erlernten 
neue Teile. Der Spaß kam natürlich 
auch nicht zu kurz. An Schlaf war 
nicht zu denken. 
Ende des Jahres haben drei Traine-
rinnen erfolgreich ihre Kampfrich-
terprüfung abgelegt. Damit kann die 
Abteilung jetzt mehr Kampfrichter 
für die Wettkämpfe im nächsten Jahr 
stellen. Das ist eine Voraussetzung, 

um Turnerinnen oder Mannschaften 
im Wettkampf starten zu lassen. 
Auch im nächsten Jahr werden die 
Turnerinnen und Turner wieder an 
den Wettkämpfen im Turngau Oden-
wald und am Gauturnfest teilneh-
�P�H�Q�����$�X�¡�H�U�G�H�P���0�Q�G�H�W���Q�¦�F�K�V�W�H�V���-�D�K�U��
im Mai das Internationale Deutsche 
Turnfest in Berlin statt. Die älteren 
Turner werden für eine Woche dort 
hinfahren und an Wettkämpfen teil-
nehmen. Außerdem gibt es dort viele 
Mitmach-Angebote bei denen man 
Randsportarten kennenlernen und 
ausprobieren kann. Die Vorfreude auf 
das Turnerjahr 2017 ist groß! 
�6�D�Q�G�U�D���:�L�F�K�P�D�Q�Q

TURNEN
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TANZSPORT

Auch im zweiten Halbjahr 2016 zeig-
te sich erneut die Klasse der Tänzer 
unseres Vereins.   
Sehr geschäftig, über das gesamte 

Jahr hinweg, waren 
fünf Paare bei knapp 
40 Turnieren am 
Start. Dabei gab es 
im 2. Halbjahr auch 
zwei herausragende 
Erfolge zu verzeich-
nen. 
Am Wochenende 
vom 4. und 5. Juni 
holten Robert Baier 
und Bettina Oberhu-
ber den Meistertitel 
Hessische Landes-
meister Senioren I 
C Latein mit einer 
Wertung von 4 mal 
1,0 aus Lorsch nach 
Dieburg. Darüber 

Eine Formation und zwei Landesmeister
hinaus stieg das Paar direkt in die 
nächste Leistungsklasse, Senioren I 
B Latein, auf.  
Am 04.09.2016 zeigte das Tanzpaar 
Kaya / Schwing in Frankfurt bei der 
hessischen Tanzmeisterschaft seine 
Klasse. 
Die vom 
Tanz-
Sport-Club 
Telos e.V. 
ausgetra-
gene Meis-
terschaft 
endete 
mit dem 
ersten 
Platz in 
der Klasse 
Haupt-
gruppe II 
D Latein. Mit dieser hervorragenden 
Leistung, dreimal die Wertung 1,0, 

Tanzpaar Nazim Kaya und 
Romana Schwing

sicherten sie sich den Titel Hessen-
meister. 
Aktiv war auch die Formationsgruppe 
„Los Animalos“, bestehend aus Dani-
ela Michel, Dominic Michel, Romana 
Schwing, Marc Warrikow, Christoph 

Reimuth, Kim 
Schneider, Ste-
fan Auer und 
Bettina Ober-
huber (auf dem 
Bild v.l.n.r.), die 
aus der Brei-
tensportgruppe 
Tip Tap Toes ent-
standen ist. Nach 
langer Trainings-
phase unter der 
Leitung von Jus-
tina Kopton war 
am 08.10.2016 

die erfolgreiche Premiere der neuen 
Formation MOVIE MEDLEY.  
 

Leider haben wir im Herbst auch einen Verlust in der Trainerschaft 
und als Tanzfreund zu vermelden. Nach kurzer schwerer Krankheit 
verstarb Erwin Rachor im September. Wir behalten ihn mit mehr als 
14 Jahren Trainertätigkeit und durch viele Stunden der Freude gerne 
in Erinnerung. 

Kim Vanessa Schneider auf Erfolgskurs Quelle: Dieburger Anzeiger

Trauerfall im Tanzsport

Wir freuen uns, dass 
sich Kim bei uns im 
Verein wohlfühlt und 
nicht nur zu den Ak-
tiven im TV-Tanzsport 
gehört, sondern auch 
in unseren Abtei-
lungen Gymnastik 
& Tanz, Turnen und 
Breitensport als Trai-
nerin tätig ist.

�$�O�O�H���.�X�U�V�H�����G�L�H��
�.�L�P���D�O�V���7�U�D�L-
�Q�H�U�L�Q���L�P���7�9��

�E�H�J�O�H�L�W�H�W�����/�Q�G�H�W��
�L�K�U���L�P���ž�E�X�Q�J�V-

�S�O�D�Q���L�Q���G�H�U��
Heftmitte!
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VOLLEYBALL

Die Damen 1 sind nach einer er-
eignisreichen Sommerpause in die 
neue Saison 2016/17 gestartet. So 
ergaben sich drei grundlegende Ver-
änderungen. 

Drei Spielerinnen verließen die 
Mannschaft: Selina Hierling spielt in 
der aktuellen Saison ausschließlich 
für die TG Bad Soden (Regionalli-
ga, Doppelspielrecht für 2. Liga), 
Franziska Koob ging zum SSC Bad 
Vilbel (3. Liga) und Karen Zylka zog 
berufsbedingt nach Düsseldorf. Da-
nach kam es zur Umstrukturierung 
der Bestandsteams. Mit fünf Nach-
wuchsspielerinnen aus der Damen 2 
verstärkt, konnten wir uns neu auf-
stellen und die Mannschaft ausbauen 
und zwar mit Karo Brechtelsbauer, 

Uta Janzen, Lauren Jelinek, Julia 
Klimek und Celine Löhr. Nachdem 
Frank Eisenhauer nach langjähriger 
Trainertätigkeit im Sommer 2016 aus 
�E�H�U�X�1�L�F�K�H�Q���*�U�¾�Q�G�H�Q���V�H�L�Q���$�P�W���D�O�V��
Trainer niederlegte (siehe nächste 
Seite), war zunächst ungewiss, wie 
es weitergehen sollte. Während der 
Trainersuche erklärten sich Stephi 
Hertkorn und Verena Pressler be-
reit, die Betreuung der Mannschaft 
zu übernehmen. Da dies sehr gut 
funktionierte und die Trainersuche 
erfolglos blieb, übernahmen die 
beiden die Trainerrolle. 

Für die aktuelle Saison haben wir 
uns folgende Ziele gelegt: Wir 
wollen als Team noch weiter zu-
sammenwachsen und die jungen 

Spielerinnen gut integrieren. Außer-
dem möchten wir an die Erfolge der 
letzten Saison anknüpfen und erneut 
einen Platz im ersten Tabellendrittel 
der Bezirksoberliga erzielen.

Zur Vorbereitung haben wir die Vor-
bereitungsturniere in Münster und 
Aschaffenburg gespielt, bei denen 
sich das Team gut aufeinander ein-
stellen konnte.

Was war, was kommt

Ehrgeizige Ziele mit neuen Trainerinnen der Damen 1

Damen 1

Der Start in die Saison begann dann 
am 17.09.2016 direkt mit einem 
Heimspieltag. Im ersten Spiel trafen 
wir mit den Damen der TuS Gries-
heim, den Absteigerinnen aus der 
Landesliga-Süd, direkt auf unseren 
Meisterschaftsfavoriten für diese 
Saison. Obwohl das Spiel verloren 
ging, waren wir sehr zufrieden, da 
wir die Griesheimerinnen zumindest 
im 1. Satz gut unter Druck setzen 
konnten und viele Bälle erkämpf-
ten. Gegen den 2. Gast, die TG Rüs-
selsheim II, holten wir souverän 
drei Punkte. Gleich am nächsten 
Wochenende folgte ein Spiel gegen 
einen altbekannten und nicht zu un-
terschätzenden Gegner, den 

Ein Blick auf die Spiele der Damen 1
TV Babenhausen. Nachdem wir 
in unser Spiel gefunden hatten, 
konnten wir durch starke Aufschläge 
und den Gewinn langer Spielzüge ho-
hen Druck auf Babenhausen ausüben 
und letztendlich das Spiel deutlich 
für uns entscheiden.  
Wie wir letzte Saison selbst bewiesen 
haben, sind Aufsteiger nicht zu un-
terschätzen. Mit dem TSV Auerbach 
2 trafen wir am 08.10.16 in Bensheim 
auf einen uns völlig unbekannten 
Gegner. Nach einem guten Start fan-
den die Auerbacherinnen im dritten 
und vierten Satz ins Spiel und zeigten 
hohen Einsatz. Mit viel Willensstärke 
und dank toller Unterstützung von 
der Bank konnten wir das Spiel wie-

der drehen und den Tiebreak souve-
rän für uns entscheiden. 
Die bis aktuell erzielten Ergebnisse 
(der 3. Tabellenplatz!) geben uns 
Selbstvertrauen für die kommenden 
Spiele in der Rückrunde. 

Kader 2016/2017 DAMEN 1: 
Karo Brechtelsbauer (AA), Nadine 
Eling (MB, AA), Nicole Eling (Z, D), 
Olga First (AA), Stephanie Hertkorn 
(AA), Katrin Iwanov (D, AA), Uta Jan-
zen (AA), Lauren Jelinek (MB), Julia 
Klimek (AA), Birgit Koob (MB), Celine 
Löhr (AA), Verena Pressler (D), Sand-
ra Seitz (Z), Katharina Spiehl (AA)

Natürlich kämpfen auch die Damen 2 und die Herrenmann-
schaft BL-Ost fleißig um Tabellenpunkte!
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Am 06. November 2016 starteten knapp 30 Volleyballer und Freunde nach-
mittags um 14 Uhr zu einem Spieltag der 2. Bundesliga nach Bad Soden. 
Gemeinsam wurde dort das Spiel Bad Soden gegen die Roten Raben 2 ge-
schaut. Es war eine knappe Partie, die 3:0 an die Gäste (Rote Raben 2) ging. 
Besonders die Jugend verfolgte das Spiel mit großer Begeisterung und die 
Mädels wollten viel über den Spielablauf und die verschiedenen Positionen 
wissen. Wir möchten uns ganz herzlich bei Selina Hierling (ehemalige VSG 
Spielerin und aktuelle Spielerin der TG Bad Soden in der RL u 2. BL) bedan-
ken, die uns überraschend mit Freikarten versorgt hat. Unser erfolgreicher 
Export ist auf dem TG Bad Soden-Mannschaftsfoto oben links zu sehen (2.v.l.).

Wir sind die Volleykids und   ständig 
auf der Suche nach Nachwuchsspie-
lern. Wenn Du gerne mit Volleyball 
anfangen würdest und mindestens 8 
Jahre alt bist, dann bist du herzlich 
eingeladen, dir unser Training einmal 
anzuschauen. 

Mit viel Spaß und Geduld lernen wir 
zusammen die (technischen) Grund-
lagen des Spiels und bereiten unsere 
Kids so für das spätere Spielen in der 

Im Rahmen der Sportlerehrung 2016 
haben wir unseren langjährigen Trai-
ner der Damen 1 verabschiedet.
Nachdem er die Mannschaft bis zur 
Bezirksoberliga begleitet hat, über-
gibt er nun das Zepter an Stefanie 
Hertkorn und Verena Pressler.
Wir sagen DANKE lieber Frank, für 
dein Engagement in unserer Volley-
ballabteilung!

Tschüss, Frank!

Damen 1 verabschieden langjährigen Trainer

Ausflug zur 2. Bundesliga nach Bad Soden

Ehrenplätze: Die VSG-Spiellerinnen konnten es sich auf der TG Bad Soden-Bühne 
gemütlich machen.

Mach mit bei unseren Volleykids!
4:4-Gruppe oder der Jugendmann-
schaft vor. 

Wir trainieren immer freitags 
von 14:30-16:00 Uhr in der 
Ballsporthalle. 

Wir freuen uns auf Dich!
Deine vielleicht baldigen Trainerin-
nen Laura, Lena und Julia
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TV-PRESSE
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TV-RÄTSEL

Herzlichen Glückwunsch sagen wir 
an die Gewinner aus der letzten Run-
de: Ursula Kohl, Michaele Thomas, 
Hannelore Stütz und Fritz Wagner 
dürfen sich ein kleines Präsent in der 
TV-Geschäftsstelle abholen!

Letztes Mal gewonnen 
haben...

Oh je, ein Leitersturz - und 
noch dazu haben sich 10 
Fehler im unteren Bild ver-
steckt! Findet ihr sie? 
Schreibt uns die Lösungen an 
turnecho@tv-dieburg.de. Aus allen 
Zuschriften losen wir drei Gewinner 
aus. Viel Glück!

Aber zurück zum Leitersturz: Die 
meisten Unfälle passieren im Alltag, 
nämlich dann, wenn wir uns beson-
ders sicher fühlen und unachtsam 
werden. Arbeiten im Haus oder 
Hobbies können also gefährlicher 
werden, als man denkt. Gut, wenn 
man für den Ernstfall vorbereitet ist 
und man anderen aus einer missli-
chen Lage helfen kann. 
Viele TV-ÜbungsleiterInnen besuch-
ten deshalb im Juni das Erste-Hil-
fe-Training von Lehrgangsleiter Peter 
Mehlis vom Deutschen Roten Kreuz. 
Unsere TeilnehmerInnen lernten, wie 
man Verletzte in die stabile Seiten-
lage bringt, bei Sportverletzungen re -
�D�J�L�H�U�W���X�Q�G���H�L�Q�H�Q���'�H�0�E�U�L�O�O�D�W�R�U���U�L�F�K�W�L�J��
anwendet.
Alle haben wichtige Erkenntnisse 
gesammelt und ein selbstsicheres 
Gefühl bekommen, wenn es um 
brenzlige Situationen geht. 
Trotzdem: Toi, toi, toi dass das Leben 
und die Sportstunden ohne Unfälle 
weitergehen !



... und jetzt geht‘s mit Schwung durch 2017!


